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Welche Matratze braucht mein Körper?
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Unsere wärmste Empfehlung 
für den Winter
Unsere wärmste Empfehlung 
für den Winter

Anzeigen

folgreiche Zukunft erschei-
nen Grob- und Feinjustie-
rungen dringend notwendig 
zu sein.
Sicher ist es angebracht, allzu 
negative Kritiken zu relati-
vieren, aber beiseite wischen 
sollte man sie auch nicht. 
In einem Facebook-Beitrag 
steht beispielsweise: „Was 
ist aus dem früher traditio-
nellen Volksfest geworden? 
Ein liebloses, gammeliges 
Partyzelte-Einerlei – mal in 
Pagodendachform, mal Pult-
dach. Weißgrau, mit atmo-
sphärelosem Ambiente …“
Auch die Musikbühne wird 
als grottenhäßlich beschrie-
ben. Die hässliche und lieb-
lose Verkleidung des Brun-
nens auf dem Marktplatz ist 

gramm war abwechslungs-
reich, auch das Wetter spiel-
te weitgehend mit. Trotzdem 
herrschte kein eitel Sonnen-
schein. Grund: Das Ambien-
te und die Atmosphäre wur-
den unüberhörbar kritisiert.
Nicht nur während des Fes-
tes wurde gemeckert, auch in 
den sozialen Medien fi ndet 
man deutliche Worte, die das 
Weinfest alles andere als ge-
lungen bezeichnen. Da passt 
es, dass sich in einer Sitzung 
des Tourismusausschusses 
in dieser Woche die Verant-
wortlichen und engagierten 
Macher die Köpfe zusam-
mensteckten und Manöver-
kritik übten. Am Fortbestand 
des Weinfestes gibt es kein 
Zweifel, doch für eine er-

Boppard. Das 83. Boppar-
der Weinfest ist Geschichte. 
Die große Traditionsveran-
staltung hatte an den beiden 
Wochenenden Tausende in 
die Stadt gelockt. Das Pro-

Bopparder Weinfest – Licht und Schatt en
vielen Festbesuchern auf-
gefallen. Dabei hätte man 
den Brunnen mit ganz we-
nig Aufwand optisch schön 
‚verpacken’ können: mit 
Strohballen, etwas Deko-
fantasie und mit Lichterket-
ten wäre vielleicht sogar ein 
Hingucker entstanden. Doch 
anscheinend hatte niemand 
daran ein Interesse oder es 
fehlte an Gespür für das 
Weinfest, das seit Jahrzehn-
ten gerade wegen der gemüt-
lichen Atmosphäre geschätzt 
wird.
Den Winzern selbst kann 
man keinen Vorwurf ma-
chen, sind doch viele von 
ihnen mitten in der Weinlese 
und haben kaum Kapazitäten 
für den Auf- und Abbau der 
Weinbuden.
Natürlich müssen große 
Festveranstaltungen mit der 
Zeit gehen, doch ein Ge-
samtkonzept, das Tradition 
und Zeitgeist harmonisch 
miteinander verbindet, ist 
kein Zauberwerk. Beispiele 
dafür gibt es an Rhein und 
Mosel. „Vielleicht sollte 
man von anderen Weinfes-
ten mal etwas abschauen“, 
so eine Festbesucherin. „Da 
könnte man sicherlich viele 
neue Anregungen dann um-
setzen.“
Fortsetzung auf Seite 2
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Bodenbeläge 
Tapeten · Fassaden
Lackierungen

Nachhaltig, effizient,
Ressourcen schonend!

www.maler-
schimmelpfennig.de

Seit 1948 / 1991 -
30 Jahre in Boppard
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Özdemitr über den Ernährungsbericht in Deutschland

von Berthold RitterKarikatur der WocheK A R I K A T U R E N

Bopparder Weinfest – Licht und Schatten
ten Vorschlägen eingebracht 
und dafür gesorgt hat, dass 
mehr als 30 Weinhoheiten 
am Umzug teilgenommen 
haben. Gleichzeitig ist aber 
auch klar, dass unser Fest für 
die Zukunft auch in anderen 
Belangen, wie dem Erschei-
nungsbild, neu aufgestellt 
werden muss, um weiterhin 
attraktiv zu bleiben. Wir sind 
bereit dazu, wollen uns auf 
diesen Weg begeben und da-
bei alle Beteiligten mit ins 
Boot nehmen. Deshalb wird 
nun ein Projektteam gebil-
det, das sich intensiv mit der 
Neukonzeption auseinander-
setzt. Wir wollen das Wein-
fest modernisieren und dabei 
die Tradition bewahren – mit 
frischen Ideen, einem ein-
heitlichen Erscheinungsbild 
und einem zukunftsorien-
tierten Konzept.” [za]          
Fotos: [RHA/Archiv]

Pro und Kontra: Schreiben 
Sie uns gerne Ihre Meinung 
an verlag@rha.de. 

Wassernetz-Erneuerung zwischen 
Pfaffenheck und Udenhausen

Auch eine Attraktion als Hö-
hepunkt an den Samstagen 
wie ein großes Feuerwerk 
hat gefehlt. Ein zukunfts-
weisendes neues Weinfest-
konzept wäre auch für die 
Musikgruppen und Vereine 
zu wünschen, die sich mit 
viel Herzblut auch an der 
83. Auflage beteiligt hatten. 
Ihre Darbietungen benötigen 
aber einen passenden Ge-
samtrahmen. 
Bürgermeister Jörg Hasenei-

er äußerte sich auf RHA-An-
frage nach der Sitzung des 
Tourismusausschusses wie 
folgt:
„Das Bopparder Wein-
fest zieht seit mehr als acht 
Jahrzehnten viele Tausende 
Besucherinnen und Besu-
cher an, die die besondere 
Atmosphäre des histori-
schen Marktplatzes und die 
regionalen Weine schätzen 
und genießen. Das Weinfest 
ist ein echtes Highlight im 
Veranstaltungskalender und 
wir sollten uns dies auch be-
wahren“, sagt Bürgermeister 
Jörg Haseneier. „Wir haben 
in jüngster Vergangenheit 
schon das ein oder andere 
Detail verändert. Beispiels-
weise findet die Eröffnung 
des Weinfestes jetzt mit ei-
nem großen Festumzug statt. 
Dazu haben wir in diesem 
Jahr sehr viele positive Rück-
meldungen erhalten und ich 
bin auch unserer Weinköni-
gin Viktoria Perll dankbar, 
dass sie sich mit vielen gu-

Dörth. Der RheinHuns-
rück Wasser Zweckverband 
möchte Sie darüber informie-
ren, dass Ende September 
eine Baumaßnahme im Be-
reich zwischen Pfaffenheck 
und Udenhausen begonnen 
hat. In diesem Zusammen-
hang wird ein 230 Meter lan-
ger Abschnitt des Wasserver-
sorgungsnetzes erneuert. Die 
Arbeiten werden von der Fir-
ma Kinsvater ausgeführt. Für 
die Durchführung der Arbei-
ten ist es erforderlich, den 
betroffenen Wirtschaftsweg 

zu sperren. Die genaue Lage 
der Sperrung entnehmen Sie 
bitte der beigefügten Karte. 
Wir bitten um Verständnis, 
dass die angrenzenden Fel-
der während der voraussicht-
lich sechs Wochen andauern-
den Bauzeit nicht anfahrbar 
sein werden.
Im Zuge der Arbeiten wird 
es zudem notwendig sein, 
die Trinkwasserversorgung 
in den Ortschaften Bop-
pard-Udenhausen, Nör-
tershausen und Nörtershau-
sen-Pfaffenheck für eine 
Nacht zu unterbrechen. Über 
den genauen Zeitpunkt die-
ser Unterbrechung werden 
wir Sie selbstverständlich 
rechtzeitig und detailliert in-
formieren.
Bitte beachten Sie, dass es 
durch unvorhersehbare Um-
stände zu Verzögerungen 
kommen kann. Der Rhein-
Hunsrück Wasser Zweck-
verband dankt Ihnen für Ihr 
Verständnis.
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Auf der Stadtmauer · Langstr. 50

55422 Bacharach

Tel. 06743 1243

info@rhein-hotel-bacharach.de

Inhaber Andreas Stüber

Alle Infos unter:

www.Rhein-Hotel-Bacharach.de

Einfach mal gut essenEinfach mal gut essen Von wegen Saisonende, wir legen noch einmal 

richtig los: Kulinarisches Finale 2024
Von wegen Saisonende, wir legen noch einmal 

richtig los: Kulinarisches Finale 2024

QR-Code für unsere Speisekarte und Ihre OnlinereservierungQR-Code für unsere Speisekarte und Ihre Onlinereservierung

Reservieren Sie in Stübers Restaurant online auf 

unserer Homepage einen Tisch. Über den QR-Code 

können Sie unsere Speisekarte, sowie die 

Kinder- und Allergikerkarte 

einsehen.

Reservieren Sie in Stübers Restaurant online auf 

unserer Homepage einen Tisch. Über den QR-Code 
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Kinder- und Allergikerkarte 
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Dienstag bis Sonntag von 17.00 bis 21.15* Uhr und
zusätzl. Sonntag Mittagessen von 12.00 bis 14.00* Uhr
(* jeweils letzte Hauptgangbestellung)

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich!Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich!

In 2024 haben wir bis zum 14. Dezember für Sie geöffnet.

12.11. bis 14.12.: Freilandgänse auf Vorbestellung 

24.10. bis 24.11.: Wasserbüffel aus dem Hunsrück ... Steaks, Rouladen, Burger

28.11. bis 7.12.: Fischwochen ... Austern, Muscheln, Seezunge und Co.

12.11. bis 14.12.: Freilandgänse auf Vorbestellung 

24.10. bis 24.11.: Wasserbüffel aus dem Hunsrück ... Steaks, Rouladen, Burger

28.11. bis 7.12.: Fischwochen ... Austern, Muscheln, Seezunge und Co.

6.12.:  Advent, Advent, der Nikolaus rennt - 

Mittelrhein-Momente in Stübers Restaurant, mit Weingut 

Dr. Kauer.  4 Gang Menü mit Wein und Programm 89 € pro Person
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Exklusives Angebot 29. Oktober bis 12. Dezember:
 auf unsere Menüs:Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 10% Rabatt

Slow Food-, Fisch-, Welterbe-, Veganes Menü 
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Euro strukturell eingespart 
werden. Das Aus der Real-
schule Marienberg gehört 
off enkundig zum „Streich-
konzert“ des fi nanziell ange-
schlagenen Bistums.

Nachfrage zu niedrig?

Nach einer anfänglichen 
Schockstarre ob der bitte-
ren Nachricht aus Trier ent-
wickelte sich in Boppard 

sie soll „auslaufen“ und 2030 
fi nal schließen. Sollte es 
beim Aus für die Realschu-
le Marienberg mit ihrer rund 
einhundertjährigen Tradition 
bleiben, wird die Bildungs-
landschaft unstrittig ärmer 
werden.
Die Entscheidung gegen den 
Weiterbetrieb der Bischöf-
lichen Realschule Marien-
berg ist der Bistumsleitung 
off enkundig alles andere als 

leicht gefallen. Dies machte 
Matthias Struth, Leiter des 
zuständigen Bereichs „Kin-
der, Jugend und Bildung“ im 
Bischöfl ichen Generalvikari-
at Trier, vor Wochen in einer 
Pressemitteilung deutlich. 
Da aber der Bistumshaushalt 
seit Jahren hohe Defi zite in 
zweistelliger Millionenhö-
he verzeichne, müssten bis 
2035 laut Haushaltssiche-
rungskonzept 110 Millionen 

Bistum bleibt beim Aus für Bopparder Schule
Boppard. Nachdem zahl-
reiche Eltern sich in der Bi-
schöfl ichen Realschule Ma-
rienberg gemeldet haben und 
ihr grundsätzliches Interesse 
für eine mögliche Anmel-
dung ihrer Kinder kundgetan 
haben, keimt in der Schule 
die Hoff nung, dass man die 
vom Bistum beschlossene 
Schulschließung ab 2030 
doch noch verhindern kann. 
Doch das Bistum bleibt bei 
seinem Beschluss.

Aus ist beschlossen

Das Aus der Bischöfl ichen 
Realschule Marienberg, das 
das Bistum Trier verkündet 
hat, sorgte bei Lehrern, der 
Schülerschaft, Eltern und in 
Teilen der Öff entlichkeit für 
enorme Betroff enheit und 
Unverständnis. Die Schu-
le genießt hohes Ansehen 
und gehört für viele fest zu 
Boppard. Nach der Entschei-
dung des Bistums werden ab 
dem kommenden Jahr keine 
Schüler mehr aufgenommen, 

eine spürbare Solidarität mit 
der Schule. Besonders das 
Hauptargument aus Trier, für 
die beabsichtige Schließung 
sorgte für Verwunderung 
und zugleich für Hoff nung: 
Das Bistum Trier teilte mit, 
es könne es fi nanziell nicht 
verantworten, eine Schule 
aufrechtzuerhalten, die auf-
grund des Schulangebots 
am Standort vergleichsweise 
wenig nachgefragt sei. Dies 
ist aus Sicht der Schule mit 
Schulleiterin Kerstin Oll-
mann an der Spitze nicht zu-
treff end. Nach einer Abfrage 
bei Eltern von Grundschul-
kindern, die von vielen auf-
genommen wurde und breit 
gefächert in sozialen Me-
dien „multipliziert“ wurde, 
registrierte die Schulleitung 
sehr viele Anfragen. Auch 
die Rhein-Hunsrück-Zeitung 
hatte in der Woche das The-
ma aufgegriff en und titelte 
„Bischöfl iche Schule Mari-
enberg wird förmlich über-
rannt“. 

Fortsetzung auf Seite 4
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RHA-Comic der Woche  von Christoph Huismann

,

über das „Mitbringfest“ von 
den Teilnehmern selbst mit-
gebracht. Zur besseren Ko-
ordination bitte Elke Mohr 
anrufen, Tel. 06742 899330.

Nordic Walking mit dem 
TV Bad Salzig

Bad Salzig. Die Nordic Wal-
king-Gruppe triff t sich jeden 
Mittwoch um 9.30 Uhr. 
Trainingsgelände ist der 
wunderschöne Kurpark von 
Bad Salzig. Die Bewegung 
an frischer Luft in der Gruppe 
macht Spaß und hält fi t. An-
fänger werden unter fachkun-
diger Leitung in diese schöne 
Sportart eingeführt. Mitzu-
bringen sind lediglich Wal-
kingstöcke. Also: „Ran an 
die Stöcke“. Auskunft erteilt 
Katharina Grahs, Tel. 06742 
7327 oder 0170 5754412.

Kaff eetreff 
des VdK-Buchholz

Buchholz. Der VdK-Buch-
holz und Umgebung lädt alle 
Mitglieder und Freunde zu 
einem gemütlichen Kaff ee-
treff  herzlich am Dienstag, 
22. Oktober, ab 15 Uhr, ins 
Café Hillen Buchholz ein. 
Anmeldung bei Ute Melitta 
Beran, Tel. 0178 5136033.

Nächster Termin
der Genießerstube

Bad Salzig. Das Team der 
„Genießerstube“ erwartet am 
Montag, 14. Oktober, 17 bis 
21 Uhr, in der evangelischen 
Kapelle, die unmittelbar über 
dem Bad Salziger Weinberg 
liegt, wieder Gäste aus Bad 
Salzig und Umgebung sowie 

Kurgäste und Wanderer. Es 
werden verschiedene Wein-
sorten sowie ein klassisches 
Käse- oder Schinkenschnitt-
chen zum Verzehr angebo-
ten. Wetterabhängig können 
die Besucher einen gemüt-
lichen Abend auf der über-
dachten Terrasse oder in der 
Kapelle verbringen.

Kino-Vino
im cinema Boppard

Boppard. Es fi ndet wieder die 
beliebte Veranstaltung ‚Kino 
Vino‘ im cinema Boppard 
statt. Unter dem Motto ‚ci-
neastische Begegnungen bei 
inspirierenden Weinen‘ zeigt 
das Kino die beiden französi-
schen Filme „Oh la la – wer 
ahnt denn sowas?“ und „Lie-
besbriefe aus Nizza“. In der 
Pause gibt es zur Stärkung 
ein kleines Buff et und natür-
lich Weine lokaler Winzer. 
Der Kino-Vino-Abend fi ndet 
am Samstag, 26. Oktober, 
18 Uhr, statt.  Es sind noch 
Karten im Vorverkauf an der 
Kinokasse oder unter www.
cinema-boppard.de erhältlich.

VVV spielt Boule

Boppard. Es macht Freude, 
es entspannt, es ist kommu-
nikativ. Gemeint ist das Spiel 
mit den silbernen Kugeln auf 
der Jagd nach dem besten 
Platz beim „Schweinchen“. 
Der VVV-Boppard lädt hier-
mit alle Interessierten zum 
Boule-Spiel am Freitag, 11. 
Oktober, 15 Uhr, in die Ge-
org-Francke-Anlagen (beim 
Musikpavillon) ein. Bei Regen 
fällt die Veranstaltung aus.

Kerstin Ollmann und das 
Kollegium hoff en, dass sie 
aufgrund der vielen Nach-
fragen doch noch das Bis-
tum umstimmen können und 
damit die Schließung ihrer 
Schule verhindern können.

Entscheidung endgülti g 

Diese Hoff nungen scheinen 
aber Hoff nungen zu blei-
ben. Denn nach einer Anfra-
ge unserer Zeitung fi el die 
Antwort von Julia Fröder, 
Stabsstelle Kommunikation 
im Bischöfl ichen General-
vikariat, unmissverständlich 
aus. „Das große Engagement 
der Schulleitung, Lehrkräf-
te, Mitarbeitenden, Schüler-
schaft sowie Eltern zur Erhal-
tung des Schulbetriebs ist für 
uns nachvollziehbar. Jedoch 
wurde die Entscheidung zur 
Schließung der Schule zum 
Jahr 2030 nach sorgfältiger 
Prüfung und Abwägung ge-
troff en und ist endgültig“, 

steht in der schriftlichen Ant-
wort an unsere Redaktion. 
Und weiter: „Für alle Betei-
ligten gilt es nun, die verblei-
benden Jahre an der Schule 
engagiert und im Sinne ei-
nes positiven Lernumfelds 
für die Schülerinnen und 
Schüler zu gestalten.“ In der 
Antwort an unsere Redakti-
on wird auch erwähnt, dass 
Trier und Boppard im Aus-
tausch stehen. Wörtlich heißt 
es: „Die Verantwortlichen 
im Bischöfl ichen Generalvi-
kariat Trier stehen in einem 
regelmäßigen Austausch mit 
der Schulleitung der Bischöf-
lichen Realschule Marien-
berg in Boppard. Auch dem 
Elternbeirat wurde bereits 
ein Gespräch angeboten, ge-
meinsam mit Generalvikar 
von Plettenberg, das vonsei-
ten des Beirats angenommen 
wurde, aber auf deren Bitte 
erst zu einem späteren Zeit-
punkt geführt werden soll“. 
[za]      Fotos: [as/RHA]

Fortsetzung von Seite 3

Bistum bleibt beim Aus

Mitgliederfest der 
Bürger für Boppard
Boppard. Das Mitgliederfest 
der „Bürger für Boppard“ 
fi ndet traditionell im Hof 
des Ehrenvorsitzenden Dr. 
Jürgen Mohr (Oberstr. 70) 
am Samstag, 12. Oktober,

statt. Ab 18 Uhr geht es los, 
mit fl ießendem Verlauf bis 
in die Nacht. Das Bier wird 
vom Vorsitzenden Philipp 
Loringhoven gesponsert und 
die obligatorische Wildwutz 
von Stellvertreter Guido 
Feldmann. Der Rest wird 

Spiele-Nachmitt ag
der Bürgerhilfe

Bad Salzig. Der nächste Spie-
le-Nachmittag der Bürgerhil-
fe „mit Herz und Hand“ fi ndet 
am Mittwoch, 16. Oktober, 
15 Uhr, statt. Treff punkt ist 
der Alte Bahnhof, Saal „Her-
rengut“, in Bad Salzig. Ein 
barrierefreier Zugang ist ge-
währleistet. Für Personen, 
die nicht spielen möchten, 
ist es eine Gelegenheit, sich 
in entspannter Atmosphäre 
zu unterhalten – natürlich bei 
Kaff ee und Kuchen.

Reparaturcafé

Bad Salzig. Das nächste 
Treff en des Bad Salziger 
Reparaturcafés fi ndet am 
Samstag, 2. November, 10 
bis 11.30 Uhr, statt. Treff -
punkt im Bahnhof Bad Sal-
zig, Raum „Rheinhell“. Kon-
takt: Rolf Dreier: Tel. 06742 
940517, dein.raum.mehr@
gmail.com.

Vollsperrung
„Auf dem Balkan“

Boppard. Aufgrund der ener-
getischen Sanierung einer 
Dachfl äche und der damit 
verbundenen Aufstellung 
eines Baukrans wird ab 
Montag, 14. Oktober, die 
Straße „Auf dem Balkan“ in 
Höhe der Hausnummer 6 im 
Bopparder Ortsbezirk Uden-
hausen für mehrere Wochen 
voll gesperrt. Eine Umlei-
tung wird ausgeschildert. 
Für den Busverkehr wird 
eine Ersatzhaltestelle an der 
Straße „Ober der Kirch“ ein-
gerichtet. Die Stadt Boppard 
bittet alle Verkehrsteilneh-
mer sowie Anwohner um 
Verständnis für eventuell 
entstehende Beeinträchti-
gungen. Auskünfte erteilt die 
Stadtverwaltung Boppard, 
örtliche Ordnungsbehörde, 
Telefon 06742 103-85.

Jahrgang 1948/49

Bad Salzig. Am Freitag, 18. 
Oktober, 18 Uhr, ist ein Tref-
fen in der ‚Antonius Stube“ 
Bad Salzig. Viele haben te-
lefonisch ihr Kommen zuge-
sagt, und der Jahrgang freut 
sich auf einen fröhlichen 
Abend in geselliger Runde. 
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reden. Es schlägt Viertel 
nach Vier. „Unn jetzt gieht 
en Annerer rinn!“ Also der 
Nächste rein. Und wieder 
raus. „Unn?“„Vierzich Pen-
ning will e hann, zu deier!“ 
Weiter setzen, weiter reden. 
Es schlägt halb fünf: „Jetzt 
dau, hoff entlich hatt e noch 
welch!“ Denn immer wie-
der kamen auch erwachsene 
Kunden, um für den Nach-
mittags-Kaff ee einzukaufen. 
„Ab rinn!“ Spannung, die 
Tür geht auf: „Dreißich Pen-
ning will e hann! – „Juut, die 
krieje mer zusamme, aber 
holl ach die grießte!“ Wie-
der rein in den Laden – und 
dann kam die „Schuhsohl‘“. 
So ganz frisch war die Sahne 
nicht mehr, aber das war ja 
unser Trick! Wegen der Sah-
ne mussten die Schuhsohlen 
unbedingt verkauft werden! 
Es wurde ehrlich geteilt, 
die Krümmele noch restlos 
aus der Hand geleckt! Nach 
dieser lustigen, nachfolgend 
die weniger schöne „Bä-

cker-Kremer-Geschichte“: 
In der Osterwoche 1948 geht 
nachts auf dem Alten Rat-
haus am Markt die Sirene.
Das Feuerwehrauto stand di-
rekt daneben, in der Garage. 
Da, wo später die städtische 
Toilette hinkam. „Tatü, Tata“ 
– Stimmengewirr, laute Be-
fehle, ein seltsames, schau-
erliches Rufen. Längst war 
ich hellwach und da musste 
ich doch natürlich unbedingt 
sehen, was draußen los war. 

Burgstraße
Gerade in der Burgstraße hat 
sich ungemein viel in den letz-
ten fünfzig Jahren verändert.

Trotzdem will ich versuchen, 
eine Reihe Häuser und Men-
schen wieder zu erwecken. 
Ich beginne mit der Nr. 8, wo 
Bäcker Kremer residierte.

Jedem, der den Bäcker Kre-
mer kannte, entfährt heute 
das Wort „Kabelo”. Ob dies
wirklich – wie am Markt 
erzählt wurde – von dem 
Uhland-Gedicht „Droben 
stehet die Kabelo (Kapel-
le)“ kommt, sei einmal da-
hingestellt. Jedenfalls war 
im Haus Burgstraße 8/Ecke 
Obere Marktstraße die Bä-
ckerei und das Café von 
Toni Kremer, dem genann-
ten Kabelo. Der war schon 
von Weitem gut zu erken-
nen: kräftige Statur, zu-
meist in der Bäckerschürze 
agierend, darunter ein ver-
schwitztes Unterhemd, was 
bei den Temperaturen in der 
Backstube ja auch nicht ver-
wundert. 
Die Backstube befand sich 
im Keller, mit entsprechen-
den Problemen. Ich muss 
aber zuerst ein Bild schil-
dern, das in meine Erinne-
rung eingewurzelt ist: Sonn-
tagsnachmittags sitzen auf 
der steinernen Fensterbank 
vor dem Schaufenster beim 
Bäcker Kremer ein paar 
Märkter Buben. Von Sankt 
Severus schlägt es vier Uhr. 
„Geh dau emor hinn und 
fraach, wat die Schuhsohle 
koste!“ 
Schuhsohle, das waren aus 
Blätterteig, dick mit Sahne 
gefüllt, und mit einem Ge-
genstück abgedeckt leckere 
Teilchen. Einer von uns ver-
schwindet nach links in den 
Laden, kommt schnell wie-
der raus: „Wie immer,fuff -
zich Penning, zu deier!“
Alle sitzen wieder auf der 
Fensterbank und reden und 

Naheliegende Straßenzüge zum Markt

2024  Teil 51

Fortsetzung folgt - im RHA!

Da war er noch rank und schlank: Bäckermeister Anton 
Kremer, Jahrgang 1899, genannt Toni. Das schöne Bild-
chen, in althistorischem Rahmen hatt e es natürlich einen 
Ehrenplatz in seiner Backstube, zeigt ihn im Jahre 1924 in 
München, wohin es ihn nach erfolgreicher Lehre in der vä-
terlichen Bäckerei bei Papa Peter zur Absolvierung seiner 
dreieinhalbjährigen Gesellenzeit verschlug. Hier ließ es sich 
Toni Kremer trotz schwerer Zeit zwischen den beiden gro-
ßen Kriegen nicht nehmen, sich bei einem Fotografenstand 
auf dem dorti gen Oktoberfest in bayerischer Tracht für ein 
ganz besonderes Erinnerungsfoto abbilden zu lassen. Übri-
gens: In späteren Jahren hat er dann wohl selbst zu viel von 
seinen süßen Leckereien genascht, denn sein Bauchumfang 
war doch gewalti g gewachsen.

Das waren sie: Die von uns 
Märkter Burschen so ge-
liebten und von Bäcker Kre-
mer so phantasti sch hinge-
zauberten sahnegefüllten 
„Schuhsohlen“. Bis auf den 
letzten Krümel wurde das 
leckere Gebäck voller Be-
geisterung von uns verti lgt.

Bis wenige Tage vor dem vom Käufer Volksbank initi ier-
ten Abriss des markanten Ziegelsteinhauses Burgstraße 8, 
des einsti gen Wohn- und Bäckerei/Café-Gebäudes Kremer, 
wurde hier eine Spielhalle betrieben. 
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Susanne Weinand, Hypnosecoach

Nenzhäuserhof 34 · 56291 Pfalzfeld

hypnose@susanneweinand.de

Telefon 0151 16512618

https://susanneweinand.de

Erster Kontakt und Beratung: Termin vereinbaren

Mit Hypnose aus der Dunkelheit ins Licht

Ich habe es mir zur Aufgabe gemacht berufstätigen Müttern und selbstständigen Frauen zu einem

ordentlichen Push zum Selbstwertgefühl, zur Selbstliebe und zum Selbstvertrauen zu verhelfen.
     

Du fühlst Dich angesprochen? Dann lies weiter. Du schwimmst lieber mit dem Strom als dagegen? 

Du sagst oft ja, obwohl Du nein meinst? Du stimmst anderen zu, obwohl Du anderer Meinung bist? 

Du traust Dich nicht Deine Meinung zu sagen? 
     

Warum das so ist? Du hast Angst vor Ablehnung oder vor einem Konflikt? Oder Angst, dass 

Freundschaften daran zerbrechen könnten? Weitere Folge: Du bist Dir selbst nicht treu 

und das macht Dich unbewusst unzufrieden. Das Problem: Deine Selbstliebe, 

Dein Selbstvertrauen und Dein Selbstwert können einen ordentlichen Push vertragen.
     

Ich kenne die Ursache: Sie liegt in der Kindheit oder Du hast Themen von Deinen 

Eltern oder Vorfahren übernommen und es sind Glaubenssätze entstanden 

die Dir nicht dienen. 
     

Was tun wir Beide nun? Wir lösen mit meiner Arbeit die Ursache auf und Du 

schließt Frieden in Dir. Dadurch steigert sich Dein Selbstvertrauen, Deine 

Selbstliebe und Dein Selbstwert und das hat zur Folge, dass Du künftig für Dich 

einstehst, Deinen Wert kennst und vollkommen mit Dir im Reinen bist.
     

Hast Du nun Lust bekommen? Dann melde Dich bei mir und sicher Dir Deine Termine.

Wir beide treffen uns vor Ort oder Online für 4 Sitzungen. Zum Abschluss erhältst 

Du gratis eine schöne Überraschung von mir.

Erfolgreiche Charity-Weinprobe zugunsten des Bopparder Hamm
Boppard. Alljährlich spendet 
der Rotary-Club die beim 
Weinfest auf dem Markt-
platz erzielten Gewinne für 
gute Zwecke. In der Ver-
gangenheit wurden bereits 
zwei vom Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Bop-
pard (VVV) initiierten Pro-
jekte fi nanziell unterstützt: 
der Bau eines Bildstocks im 
Hamm und eine Sitzgruppe. 
In diesem Jahr konnte der 
Präsident des Rotary-Clubs, 
Marek Gawel, seinen Verein 
dazu gewinnen, ein weiteres 
Projekt des VVV im Hamm 
zu unterstützen.
Ziel des Projekts ist die tou-
ristische Aufwertung durch 
Erstellen von Bildtafeln zum 
Thema „Flora und Fauna im 
Bopparder Hamm“. Die auf 
Dibond-Platten gedruckten 
Motive sollen überwiegend 
in den Unterständen ange-
bracht werden. Auf der Ba-
sis der Fotosammlung von 
Maria Anna Roth hat Alfred 
Strödicke die Layouts erstellt 

und professionell drucken 
lassen. 
Zusätzlich zu den beiden 
Weinfestwochenenden hat der 
Rotary-Club am 3. Oktober 
eine eigene Charity-Weinpro-
be realisiert. Mit rund 70 Teil-
nehmern war das Festzelt voll 
besetzt. Gleich zu Beginn der 
Veranstaltung stellte der Vor-
sitzende des VVV-Boppard, 

Heinz Kähne, das Projekt vor 
und konnte auch gleich einige 
bereits fertiggestellte Tafeln 
zeigen. Die Gäste der Cha-
rity-Weinprobe zeigten sich 
überaus begeistert. Damit er-
fährt der Hamm dank Rotary 
und VVV eine weitere bemer-
kenswerte Attraktion. 
Besonders erfreulich war 
ein Spendenaufkommen 

von rund 1.000 Euro am 
Eventtag, das von der Fami-
lie Judith und Marek Gawel 
verdoppelt wurde. Durch 
weitere nennenswerte Spen-
den (u.a. von Peter Kaiser und 
Michael Kirch) konnten damit 
insgesamt rund 6.000 Euro 
erwirtschaftet werden. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
den beteiligten Winzern für 

die professionelle Weinpro-
be. Es war ein Genuss, wie 
bei der Weinprobe die Arbeit 
der Winzer in den Mittelpunkt 
gestellt wurde, und sie haben 
dies exzellent umgesetzt. 

Anzeigen
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info@naturstein-krams.de
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www.naturstein-krams.de

Tel. 06747 487

• Granit/Mamor

• Grabsteine

• Fensterbänke

• Treppenstufen

• Bodenbeläge

• Bäder

• Wandverkleidungen

• Küchenarbeitsplatten

Inh. Denis Roldugin

Steinmetzmeister

Zimmerermeister
Restaurator im Zimmererhandwerk

DANIEL AREND

Ihr Partner im Handwerk für Zimmererarbeiten

Holzrahmenbau
Asbestsanierung
nach TRGS 519
Energet. Sanierung
von Dach und Wand

Zimmerarbeiten
Denkmalpflege und 
Restaurierung
Dacheindeckungen
Fassaden

Daniel Arend · Am Rheinweg 64 · 56329 St. Goar
Mobil 01575 61 579 39 · info@zimmerei-arend.com

www.zimmerei-danielarend.de

Über 490 Kunden haben ihre
®Bewertung bei qih  abgegeben:

„Kompetente Ausführung,
hohe Qualität, guter Service.“

„Preiswert und fair,
sehr gute Beratung!“

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008

Handwerk & 
Dienstleistungen

SERVICE
Angebote und Serviceleistungen in Ihrer Nähe

Haus, Dach, Böden, Garten, Elektro,
Fliesen- und Malerarbeiten 

mitten im Hunsrück

Ihr Meisterbetrieb

DREGERT
Montagebetrieb

Wir liefern das  für Ihren Garten.Grün

Hunsrückhöhenstraße 10 | 56154 Boppard/Buchholz
Telefon 06742 2507

info@rosenbach-galabau.de | www.rosenbach-galabau.de

Inspiration Beratung Ausführung Pflege

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008
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Glas- & Gebäudereinigung

Wir machen

saubersauber

Arbeitsbühnenverleih

• Glas- & Rahmenreinigung
• Büro-/Unterhaltsreinigung
• Solaranlagenreinigung
• Hausmeisterservice
• Bauendreinigung

Boppard · Tel. 06742 897701
www.jk-clean.de

Daniel Löhr · 56154 Boppard
0176 66271760 auch WhatsApp
danielloehr82@gmail.com 

Entrümpelungen
Entsorgung aller Art
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Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Am alten Sportplatz 4
56154 Boppard

Telefon 06742 86186
www.reifen-nick.de

Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen und 
Service aller Marken 

Reifen & Felgen · Räderwechsel

Prüfingenieure

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

Wäscherei
Rhein-Mosel-Str. 65 · Tel.06747 7777

Passbilder

Emmelshausen

Presse • Tabak • Lotto

www.photo-poeche.de  

Moto-Technik Schmaus GmbH, Inh. Tom Koll
August-Horch-Straße 12, 55469 Simmern
Tel. 06761 13700 · WhatsApp: 0049 170 14 71 633 
bewerbung@mts-schmaus.de

Verkaufstalent gesucht! 

Werde Teil unseres Teams als 

Junior
Verkaufsberater*in
(m/w/d)

alle Details zu Deinem neuen
Job findest Du unter 

 oder bmw.mts-schmaus.de/de
einfach QR-Code scannen!

Leckeres aus und in Ihrer Region
GASTRO Restaurants & Wein

fit & beauty

GESUND ...

Rund ums
Fahrzeug

MOBIL

Handel & 
DienstleistungenSERVICE

Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

Inh. Monika Stenzhorn

Oberstraße 167 · 56154 Boppard
Tel. 06742 801895  ·  info@groinigg.de

Juwelier GROINIGG
 

Juwelier GROINIGG

IIhhrr FFaacchhggeesscchhääfftt
 

sseeiitt 11997788

Ilka Karbach · Mittelstr. 35 · Boppard-Oppenhausen

Tel. 06745 182828 oder gasthaustenne@web.de

Kleine Auswahl: Illisch Dunges,  Mehlklöße, Nierengulasch, 
Kotelett mit Wirsing und Kartoffeln und noch einiges mehr

Essen wie zu 
Großmutters Zeiten

12. und 13.10.2024

Debbekuchen
11.10.2024

Bitte um Voranmeldung spät. jeweils immer um 3 Tage zuvor!

S.Bläsius

EntrümpelungsfachbetriebEntrümpelungsfachbetrieb
®Sandra Bläsius e.k.®Sandra Bläsius e.k.

www.entruempelung-koblenz.de
Mobil: 0172 7654374

Aachener Straße 99 ·56072 Koblenz
entruempelungsfachbetrieb@gmx.de

Hier Kontakt
scannen

Bad Salzig · Unten in der Aab 1
Telefon 06742 80660

www.autohaus-gras.de

Autohaus GrasAutohaus Gras

Eine Werkstatt für alle Marken

Kfz-MeisterwerkstattKfz-Meisterwerkstatt

Jetzt Termin
für
Reifenwechsel
machen!

Hieren Mühle • Hieren Mühle 1 • 56283 Ney
Tel. 06745 6719933 • E-Mail: info@hieren-muehle.de 

Hieren Mühle • Hieren Mühle 1 • 56283 Ney
Tel. 06745 6719933 • E-Mail: info@hieren-muehle.de 

Hieren MühleHieren MühleHHiieerreenn MMüühhllee
LANDGASTHOF · PENSION

Bitte vorbestellen oder mindestens 30min Zeit einplanen.

Leckere Forellen
vom Grill 

auch zum Mitnehmen. 

Tourist 
Information Boppard
Tel. 06742 3888

www.boppard-tourismus.de

Burgstraße 6 · 56154 Boppard · Inh. K. Dietsch

Tel. 06742 8672964

Wir reinigen:
(Maschinen-)Teppiche, handgekn. Woll-, Perser- u. Orientteppiche 
Bettvorleger, Gardinen, Teppichboden, Polster, Garnituren aller Art 

Service für Teppiche & Polster 
Reinigung, waschen u. reparieren 

von Teppichen und Polster aller Arten.

Herbst Aktion ab 7,99€ qm

Wir reparieren: Fransen, Kanten, Löcher .... und Fleckenentfernung!
15% 

Neukunden-

Rabatt  

Bahnhofstraße 37 · 56068 Koblenz
Tel. 0261 38554

info@taufrischkosmetik.de

Am Markt · Boppard
Telefon 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Tabakwaren
Lotto

Zeitschriften

AKTION

0066774422 55004466

S T R Ä H N EN
S C H N E I D E N

F Ö N E N
Für jede Haarlänge

Komplett 858855€

1155..--1199.. OOkkttoobbeerr

Oberstraße 155  Boppard  www.danielkohns.de

SSTTRRÄÄHHNNEENN
WWOOCCHHEE

SSTTRRÄÄHHNNEENN
WWOOCCHHEE

Inh. 
Holger 

Kuhnert

www.gasthaus-zur-marksburg.de

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Tipp: Tischreservierung immer empfehlenswert! Tipp: Tischreservierung immer empfehlenswert! 

Ab 1. November: Mmmmmmhhhhhh………….
Gans ganz lecker
mit Brust und Keule, Kartoelknödel, 
Apfelrotkohl und deige Soße
... bitte vorbestellen! 

Wir haben geöffnet:
MO + DI Ruhetag, MI bis SA ab 16.30 Uhr
SO von 11.30 bis 15 Uhr + ab 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Sie

Sa. 12.10. geschlossene Gesellschaft 
So. 13.10. nur bis 15 Uhr
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Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe
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56154 Boppard
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GESUND ...
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Fahrzeug
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Handel & 
DienstleistungenSERVICE

Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe
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www.gasthaus-zur-marksburg.de

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Tipp: Tischreservierung immer empfehlenswert! Tipp: Tischreservierung immer empfehlenswert! 

Ab 1. November: Mmmmmmhhhhhh………….
Gans ganz lecker
mit Brust und Keule, Kartoelknödel, 
Apfelrotkohl und deige Soße
... bitte vorbestellen! 

Wir haben geöffnet:
MO + DI Ruhetag, MI bis SA ab 16.30 Uhr
SO von 11.30 bis 15 Uhr + ab 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Sie

Sa. 12.10. geschlossene Gesellschaft 
So. 13.10. nur bis 15 Uhr
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Kooperati onsvereinbarung
zum Erhalt des Hospitals zum Heiligen Geist

Simmern. Nach umfangrei-
chen und intensiven Ver-
handlungen mit der Gemein-
schaftsklinikum Mittelrhein 
gGmbH (GKM) zum Erhalt 
des Hospitals zum Heiligen 
Geist in Boppard unter-
zeichneten die Vertreter des 
Rhein-Hunsrück-Kreises, 
Landrat Volker Boch, der 
Stadt Boppard, Bürgermeis-
ter Jörg Haseneier, und der 
Stiftung „Hospital zum Hei-
ligen Geist“ Boppard, Stif-
tungsvorsitzender Dr. Olaf 
Döscher, am 2. Oktober in 
der Kreisverwaltung in Sim-
mern eine Kooperationsver-
einbarung zur gemeinsamen 
Finanzierung der entstehen-
den Verluste am Hospital 
zum Heiligen Geist in Bop-
pard.
Gegenstand der unterzeich-
neten Kooperationsverein-
barung ist, dass die drei 
Partner gemeinsam die nach-
gewiesenen Fehlbeträge des 
Bopparder Klinikums bis 
längstens Ende 2025 aus-
gleichen werden. Der Sim-
merner Kreistag hatte diese 
Einigung zur Bedingung da-
für gemacht, dass der Land-
kreis das GKM in einem 

sogenannten Betrauungsakt 
damit beauftragt, den Kran-
kenhausbetrieb in Boppard 
weiterhin sicherzustellen 
und im Gegenzug dafür das 
dort entstehende Defi zit aus-
gleicht. Der Betrauungsakt 
ist ein Verwaltungsakt, der 
diesen Auftrag detailliert 
regelt. Dieser wurde am 2. 
Oktober an das GKM ver-
sendet. Sobald die im Be-
trauungsakt geregelten Vo-
raussetzungen erfüllt sind, 
kann der Rhein-Hunsrück-
Kreis gemeinsam mit Stadt 
und Stiftung die Defi zite des 
Bopparder Krankenhauses 
tragen und so dessen Wei-
terbetrieb sicherstellen. Die 
Defi zitübernahme durch den 
Landkreis, die Stadt Bop-
pard und die Stiftung „Hos-
pital zum Heiligen Geist“ 
liegt bis Ende 2025 bei ma-
ximal 2,025 Millionen Euro. 
Wesentlicher Bestandteil des 
Betrauungsaktes ist die Er-
stellung eines Zukunftskon-
zeptes, das bis Februar 2025 
vorliegen muss.
Inhalt der Kooperationsver-
einbarung zwischen Land-
kreis, Stadt und Stiftung ist, 
dass die Defi zite des Kran-

kenhauses, die im zweiten 
Halbjahr entstehen, zur Hälf-
te durch die Stiftung und zu 
jeweils einem Viertel durch 
Kreis und Stadt getragen 
werden. Für das Jahr 2025 
wird das Defi zit jeweils zu 
einem Drittel getragen. Ziel 
dieser fi nanziellen Unter-
stützung ist es, dem GKM 
und dem Krankenhaus Bop-
pard eine zeitliche Perspekti-
ve zu eröff nen, Konzepte für 
einen wirtschaftlichen Wei-
terbetrieb des Standortes zu 
erarbeiten.
Landrat Volker Boch freut 
sich, dass am Ende eines für 
alle Beteiligten intensiven 
und sehr herausfordernden 
Prozesses eine Einigung 
steht, die es ermöglicht, den 
Betrieb des Bopparder Kran-
kenhaus weiterhin sicherzu-
stellen. „Seit Februar dieses 
Jahres hat eine Vielzahl von 
Gesprächen, fachlichen Prü-
fungen und intensiv geführ-
ten politischen Diskussionen 
stattgefunden. Dass wir nun 
eine Lösung für den in sei-
ner Existenz gefährdeten 
Krankenhausstandort Bop-
pard fi nden konnten, ist ein 
Erfolg für die gesamte Regi-
on.“ Besonders bedankt sich 
Landrat Boch bei Bürger-
meister Haseneier und dem 
Stiftungsvorsitzenden Dr. 
Döscher für das gemeinsame 
und von gegenseitigem Ver-
trauen geprägte Vorgehen.
Dr. Olaf Döscher zeigt sich 
zuversichtlich: „Ich bin 
überzeugt davon, dass es 
gelingen wird, eine Zukunft 
für das Bopparder Kranken-
haus zu gestalten. Die Zu-
sammenarbeit mit Kreis und 
Stadt hat dazu geführt, dass 
es eine echte Chance für den 
Weiterbetrieb geben kann.“
Bürgermeister Jörg Hase-
neier stimmt dem zu: „Die 
Zusammenarbeit zwischen 
Kreis, Stadt und Stiftung ist 
schon jetzt ein Erfolg. Durch 
unsere gemeinsamen An-
strengungen ist es uns gelun-
gen, dem Krankenhaus die 
Zeit zu geben, eine realisti-
sche Zukunftsperspektive zu 
erarbeiten.“ 

Kita Winkelholzbande: Leiterin
in den Ruhestand verabschiedet

Boppard. Knapp 20 Jahre 
lang leitete Gabriele Seeger 
die Naturnahe Kindertages-
stätte ‚Winkelholzbande’ in 
Oppenhausen. Nun hat Bop-
pards Bürgermeister Jörg Ha-
seneier die 65-Jährige in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. In einer Fei-
erstunde würdigte der Bür-
germeister die jahrzehntelan-
gen Verdienste der gelernten 
Erzieherin und verband dies 
mit seinem herzlichen Dank 
für die hervorragende Zu-
sammenarbeit. 
Ihren ersten Arbeitstag bei 
der Stadt Boppard hatte Gab-
riele Seeger vor 34 Jahren am 
1. August 1990 in der Kin-
dertagesstätte „Abenteuer-
land“ in Boppard-Buchholz. 
Zu diesem Zeitpunkt wurde 
dort eine sechste Gruppe 
eingerichtet und Gabriele 
Seeger übernahm die Grup-
penleitung. Knapp 15 Jahre 
später, am 1. Februar 2005, 
wechselte sie als neue Lei-
tung nach Oppenhausen in 
die Kita Winkelholzbande, 
bis dato eine Außengruppe 
der Kita „Abenteuerland“. 
Eine zweite Gruppe wur-
de eingerichtet und die Kita 
‚Winkelholzbande’ als eigen-
ständige Einrichtung geführt. 
Während ihrer jahrzehnte-
langen Arbeit als Erzieherin 
und Kita-Leiterin begleitete 
Gabriele Seeger Generatio-
nen von Familien beim Auf-
wachsen und erinnert sich an 
viele schöne Momente: „Für 
mich war die schönste Auf-

gabe, gemeinsam mit den 
Kindern die Natur zu entde-
cken und die Natur im Rah-
men der Arbeit in der Natur-
nahen Kindertagesstätte mit 
allen Sinnen zu erleben, zu 
riechen, zu fühlen und zu er-
tasten. Ich sehe es als wichti-
ge Aufgabe an, den Kindern 
zu vermitteln, dass man die 
Natur schätzen sollte, dass 
man auf sie aufpassen und 
sie beschützen muss.“
Mit Blick auf den neuen Le-
bensabschnitt freut sie sich 
nun darauf, mehr Zeit zu 
haben für die Familie und 
für sich – für Reisen und für 
gute Bücher. „Ich habe gern 
die Verantwortung getragen. 
Das kostet aber auch viel 
Kraft und man muss viel von 
sich geben.“ 
Bürgermeister Jörg Hasenei-
er wünschte Gabriele Seeger 
für ihren kommenden Le-
bensabschnitt alles erdenk-
lich Gute – vor allem Ge-
sundheit.

Anzeige
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Elferräte auf dem Bopparder Weinfest

Boppard. Traditionell tref-
fen sich die Elferräte der KG 
Schwarz-Gold Baudobriga 
am Weinfest-Sonntag auf 
den Weinmarkt in Boppard, 
wo auch die Kollegen der KG 
Bälzer Knorrköpp nicht fehl-
ten. Natürlich wurden unter 
anderem die Weinstände der 

beiden Elferratsmitglieder
(Rolf Bach & Walter Perll) auf-
gesucht. Elferrats-Mitglied 
Günter Seckler hatte wieder 
keine Mühen gescheut und 
seinen Elferrat mit feinen 
Häppchen und leckeren Sa-
laten versorgt. Alles in allem 
ein schöner Nachmittag auf 

dem Bopparder Weinfest, 
bei dem auch Absprachen für 
die bald startende Session 
getroff en wurden. Los geht 
es für die Baudobriga in we-
nigen Wochen, wenn am 15. 
November das Prinzenpaar 
„Markus I. und Nicole I.“ 
feierlich inthronisiert wird.

Premiere der Popup-Spielstraße 
macht Lust auf Wiederholung

Die Ortsvorsteherin informiert

Boppard. Erst im Mai wurde 
der Verein FamilienOrt Bop-
pard gegründet, jetzt haben 
die engagierten Frauen und 
Männer mit der „Spielstra-
ße“ eine Veranstaltung reali-
siert, die auf Anhieb Lust auf 
Wiederholungen machte.
Der untere Marktplatz wur-
de am 3. Oktober in eine 
Spielzone verwandelt, in der 
Kinder vollkommen unge-
stört von Autos und Verkehr 
nach Herzenslust gemeinsam 
spielen konnten.  Spiel, Spaß 
und Lebensfreude pur mit-
ten in der Stadt! Nicht nur 
die Kinder konnten von 11 
bis 18 Uhr die „Spielstraße“ 
genießen, auch Eltern und 
Großeltern sorgten dafür, 
dass Boppard zumindest an 
diesem Tag ganz im Zeichen 
der Familien stand.
Ein Ansatz, den FamilienOrt 
Boppard ideenreich weiter-
verfolgt. Die Popup-Spiel-
straße hat gezeigt, wie wert-
voll es ist, dass es in einer 
Stadt wie Boppard familien-

Liebe Bopparderinnen,
liebe Bopparder,
am Dienstag, dem 15. Ok-
tober, werde ich meine ers-
te Sprechstunde anbieten. 
Wenn Sie Anliegen, Fragen 
oder Ideen haben, freue ich 
mich darauf, Sie zwischen 17 

freundliche Angebote gibt.  
Boppards Ortsvorsteherin 
Alexa Bach jedenfalls fand 
die Idee und die Umsetzung 
des Vereins rundum gelun-
gen: „Die Pop-Up Spiel-
straße war eine gelungene 
Veranstaltung, die es ohne 
die Initiative des Familien-
ort Boppard e.V., das große 
Engagement des Vorsitzen-
den Raphael Blümel und der 
vielen ehrenamtlichen Un-
terstützer des Vereins nicht 
gegeben hätte. Ich habe mich 
sehr darüber gefreut, wie gut 
das Angebot am Feiertag an-
genommen wurde und hoff e 
auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr.“

und 19 Uhr im zweiten Stock 
der Stadthalle begrüßen zu 
dürfen. Die Sprechstunden 
werde ich in Zukunft regel-
mäßig anbieten und über Zeit 
und Ort entsprechend an die-
ser Stelle informieren.
Alexa Bach

Anzeige

Etwas Grünes schenken?!
Ob zum Geburtstag, zur Taufe, zur Firmenfeier, 
oder einfach so – Schenken Sie mal was richtig 
Gutes: das Pflanzen eines Baumes oder den 
langfristigen Schutz von Naturflächen. 
www.naturefund.de

Naturefund Spendenkonto
IBAN: DE34 5105 0015 0101 2613 52 

BIC: NASSDE55XXX

Anzeige



Am Sonntag, den 13. 
Oktober, verwandelt sich 
die Rhein-Mosel-Straße 
in Emmelshausen von 12 
bis 17 Uhr erneut in ein 
lebendiges Straßenfest 
unter dem Motto „Em-
melshausen bewegt“. 
Der verkaufsoffene 
Sonntag bietet nicht nur 
ein vielfältiges Programm 
für die ganze Familie, 
sondern auch zahlreiche 
geöffnete Geschäfte, die 
mit tollen Aktionen und 
exklusiven Angeboten lo-
cken.
Viele Geschäfte der Stadt 
beteiligen sich mit span-
nenden Highlights: So 

finden Besucher im Salon 
Hair & Relax eine Foto-
box für lustige Erinne-
rungsfotos. Knoop Gar-
dinen, Wohnen & mehr 
feiert eine Geburtstags-
party mit besonderen Ak-
tionen. Zahlreiche Läden 
bieten darüber hinaus 
Rabatte und Vergünsti-
gungen, sodass sich das 
Stöbern und Shoppen 
doppelt lohnt. Beson-
ders actionreich wird es 
beim Fahrsimulator der 
Fahrschule Blaszczak, der 
für eine realistische Fahr-
schul-Erfahrung sorgt. 
Oder Sie erstellen sich 
Ihren eigenen Avatar bei 

Boos – Augenoptik, Uh-
ren, Schmuck.
Parallel dazu wird auf 
der Rhein-Mosel-Straße 
auch für das leibliche 
Wohl gesorgt: Essens-

... mit viel Musik und Familienprogramm

Sonntag, 13. Oktober 2024 - Verkaufsoner Sonntag 13 - 18 Uhr
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stände bieten alles von 
Bratwurst und Pommes 
über Langos bis hin zu 
Burgern von „Herrlich 
Burgerlich“, Spätzlespezi-
alitäten und Waffeln am 
Stiel beim Genussmeister 
Krechel. Gemütliche Sitz-
gelegenheiten laden zum 
Entspannen ein.
Musikalisch wird der Tag 
von „Daddy and the He-
artbreakers“ sowie dem 
Straßenmusiker Joshi 
begleitet, der mit seiner 
Gitarre von Laden zu 

Laden zieht. Der Musik-
verein Emmelshausen 
spielt von 15 bis 16 Uhr 
auf dem Rewe-Parkplatz. 
Am Stand des Hegerings 
Emmelshausen unterhält 
die Bläsergruppe Ehr-
bachklamm, während 
die Liesenfelder Dorfmu-
sikanten von 14:00 bis 
16:30 Uhr auf dem Bau-
ernmarkt am Agrarhisto-
rischen Museum spielen. 

Bei Platten Optik + Akus-
tik wird ein zünftiges Ok-
toberfest mit Blasmusik, 
Freibier und Brezn gefei-
ert.
Die Oldtimerfreunde 
Mittelrheintal präsentie-
ren ihre beeindruckende 
Auswahl an historischen 
Fahrzeugen. Für Liebha-
ber klassischer Automo-
bile gibt es hier wahre 
Schätze zu bestaunen. 
Die Besitzer stehen ger-
ne bereit, um Fragen zu 
beantworten und span-
nende Geschichten über 
ihre Fahrzeuge zu erzäh-
len. Die Oldtimershow 
ist ein Highlight für Jung 
und Alt und weckt Erin-
nerungen an vergangene 
Zeiten der Automobilge-
schichte.
Auch in diesem Jahr er-
wartet die Besucher ein 
bunter Mix aus Freizeitak-
tivitäten. Besonders im 
„Unterdorf“ gibt es ein 
großes Angebot für je-
des Alter: Der Schützen-

verein lädt zum Schießen 
mit dem Lichtpunktge-
wehr ein, das beliebte 
Kinderkarussell dreht sei-
ne Runden und ein Men-
schenkicker sorgt garan-
tiert für viele Lacher und 
sportlichen Spaß. Am 
Stand von Flamro kön-
nen Laternen gebastelt 
werden, während bei ma-
magie eine kreative Bas-
telaktion stattfindet.



Sonntag, 13. Oktober 2024 - Verkaufsoner Sonntag 13 - 18 Uhr

Unsere OLYMPIA Fitness Clubs für Sie in Ihrer Nähe
3 x IN 
IHRER
NÄHE       Säuerlingstraße 34 • 56154 Boppard • Tel. 06742 5857

   Am Heidepark 8 • 56154 Buchholz • Tel. 06742 8971200

Hunsrückhöhenstr. 2 • 56281 Emmelshausen • Tel. 06747 8107

info@osf-clubs.de · www.osf-clubs.de

FITNESS
in Emmelshausen
und in Boppard & Buchholz

ab 9,90 €
die Woche

Monatlich
kündbar

2 Wochen 
gratis

WIR BERATEN DICH GERNE.

Besuchen

Sie uns am VoS,

13. Oktober, 

an unserem Stand

am ZaP

EGYM Training + Functional Training + Cardiotraining + Faszientraining + Freihantel
 Gruppenkurse + Betreuung + Diagnostik +  Personal Training + Ernährung



Tag voller Bewegung 
und Freude!
Das komplette Pro-
gramm finden Sie unter 
www.vgv-emmelshau-
sen.de oder unter die-
sem QR-Code. 

Anzeige

EMMELSHAUSEN BEWEGT
VERKAUFSOFFENER SONNTAG

13.10.2024
12-17 UHR

AKTIONEN &
RABATTE IN

DEN LÄDEN &
AUF DER

RHEIN-MOSEL-
STRASSE

KREATIVMARKT
FLOHMARKT
BÜCHER- &

BAUERNMARKT

17:15 UHR
SEIFENBLASEN

FLASHMOB
AM ZAP KREISEL

(SEIFENBLASEN
KOSTENLOS IN DEN

LÄDEN)

Die „Rasanten Buben“ 
des TSV Emmelshausen 
bauen ihr Volleyballfeld 
im Park auf, und die 
Pfadfinder werden wie-
der Stockbrot grillen. 
Beim FKK gibt es neben 
Tanz-Workshops auch 
Federweißer und Zwie-
belkuchen – eine perfek-
te Kombination für den 
Herbst.

Im Park findet eben-
falls ein kleiner Kreati-
vmarkt statt, auf dem 
sich Kunsthandwerker 
und Kreative präsentie-
ren. Vor der Muschel 
baut das Weingut Au-
gust Perll wieder seinen 
Weinstand auf, und ne-
benan gibt es leckere 
Kreationen von Landeis. 
Gleichzeitig bietet der 
Flohmarkt entlang der 
Rhein-Mosel-Straße die 
Möglichkeit, Schätze zu 
entdecken oder eigene 

am Bahnhof Emmels-
hausen, wo eine große 
Ausstellung zur Bahn-
geschichte auf Sie war-
tet. Außerdem können 
Sie hier den Wert Ihrer 
Eisenbahnmodelle von 
Profis schätzen lassen.
Zum krönenden Ab-
schluss des Tages – um 
17:15 Uhr – findet wie-
der der fröhliche Sei-
fenblasen-Flashmob am 
ZAP-Kreisel statt. Die Sei-
fenblasen, die sich die 
Kinder tagsüber in den 
teilnehmenden Geschäf-
ten und an verschiede-
nen Ständen abholen 

können, sorgen für ein 
farbenfrohes und magi-
sches Ende des Events.
Der verkaufsoffene 
Sonntag „Emmelshau-
sen bewegt“ verspricht 
einen Tag voller Erlebnis-
se, Einkäufe und Gemein-
schaft. Ob attraktive 
Schnäppchen, kulinari-
sche Genüsse oder krea-
tive Mitmach-Aktionen – 
für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. Der Gewer-
beverein Emmelshausen 
und alle Gewerbetrei-
benden freuen sich auf 
zahlreiche Besucher und 
einen unvergesslichen 

Hotel - Restaurant WALDFRIEDEN

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Bopparder Str. 12 · Emmelshausen · Tel. 06747 244

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Herzlich willkommen im

Wir bieten zum verkaufsoffenen Sonntag

Wir freuen uns über eine Tischreservierung.

gefüllte Klöße mit Specksoße

und Hunsrücker Spießbraten  

Dinge anzubieten. Ein 
weiteres Highlight ist 
der Bauernmarkt im Ag-
rarhistorischen Museum, 
der mit frischen Produk-
ten und regionalem Flair 
überzeugt. Hier findet 
sich auch der beliebte 
Bücherflohmarkt der 
Stadtbücherei Emmels-
hausen in der histori-
schen Scheune.

Ein besonderes High-
light des Tages ist die 
Vorstellung des neuen 
„Region Emmelshau-
sen Gutscheins“. Kom-
men Sie an den Stand 
des Gewerbevereins am 
ZAP-Kreisel, kaufen Sie 
einen Gutschein und 
gewinnen Sie einen von 
drei „Region Emmels-
hausen Gutscheinen“ 
im Gesamtwert von 450 
Euro.
Besuchen Sie auch das 
Hunsrückbahnmuseum 

Sonntag, 13. Oktober 2024 - Verkaufsoner Sonntag 13 - 18 Uhr
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www.vissoltec.de

06766 988 97 87

Besuchen

Sie uns am VoS,

13. Oktober, 

an unserem Stand

am ZaP
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Weihnachtspäckchen für Kinder in Not

Erfolgreichere Reparaturen
dank professioneller Techniken 

Der Ortsvorsteher informiert

Bad Salzig. Die Freude über 
strahlende Kinderaugen und 
der Wunsch, das Leid von 
Kindern, die in Armut und 
Krankheit in Osteuropa auf-
wachsen, aktiv zu lindern, 
motiviert die Freunde der 
Stiftung Kinderzukunft je-
des Jahr aufs Neue, Weih-
nachtspäckchen zu packen. 
Auch in diesem Jahr fi ndet 
die Aktion in Zusammenar-
beit mit der Kirchengemein-

Bad Salzig. Das Reparatur-
café in Bad Salzig entwickelt 
sich zunehmend zu einem 
Ort, an dem modernste Tech-
niken zur Reparatur einge-
setzt werden. Mit jeder neuen 
Methode steigen die Erfolgs-
chancen bei den Reparaturen, 
was allen Beteiligten zugu-
tekommt. Nachdem bereits 
Technologien wie 3D-Druck, 
spezielle Klebstoff e, ein 
Kompressor und der Zugriff  
auf eine Hobby-Drehbank 
genutzt werden, kommt nun 
auch eine neue Kunststoff -
schweißtechnik zum Einsatz, 
die auch in der Medizintech-
nik verwendet wird. 
Dank der Expertise von Wil-
bert Karl-Heinz aus Spay

Liebe Bad Salzigerinnen
und Bad Salziger!
Ortsbeiratssitzung
Zu Beginn der Ortsbeirats-
sitzung wurden zwei weitere 
Mitglieder verpfl ichtet. Dem 
Ortsbeirat gehören nun an: 
Nicole Tomczak, Peter Gras, 
Peter Tomczak, Alexander 
Stoff el, Tim Stöhr (SPD), 
Wolfgang Spitz, Nils Keß-
ler, Valentin Bock, Christian 
Nick (CDU), Eric Betzing, 
Jörg Puth (BfB), Julia Klink-
hammer, Willibald Grahs
(FWG). 
Zunächst hat Dorfbegleiter 
Rolf Dreier den bisherigen 
Prozess der Dorfentwicklung 
„Wir für Bad Salzig“ sowie 
seine zukünftigen Tätigkei-
ten dargestellt. Es freut mich, 
dass es uns als einem der ers-
ten Orte gelingt, den Dorfent-
wicklungsprozess mithilfe 
einer professionellen Kraft 
zu verstetigen und somit die 
erfolgreiche Arbeit der ver-
gangenen beiden Jahre fort-
zuführen und weiter zu inten-
sivieren. Alle Interessierten 
sind eingeladen, ihre Ideen, 
Wünsche und Talente ein-
zubringen. Der direkte Aus-
tausch mit Dorfbegleiter Rolf 
Dreier bietet hierfür Gelegen-
heit: rolf.dreier@boppard.de.
Die Zuschüsse für Senio-
renarbeit gehen nach einge-
hender Diskussion zu zwei 
Dritteln an die katholische 
Kirchengemeinde und zu ei-
nem Drittel an den VdK Bad 
Salzig. Aus Haushaltsmitteln 
des Ortsbezirks sollen Mag-
netwände für die „Gute Stu-
be“ sowie die Erneuerung der 
Wegweiser an der Ecke Pfar-
rer-Nick-Straße/St.-Ägidi-
us-Straße fi nanziert werden. 
Die Haushaltsmeldungen für 
2025 entsprechen im Wesent-

de Mittelrhein St. Josef statt.
Ziel ist es, bedürftigen, 
kranken oder in Waisen-
häusern lebenden Kindern 
zu Weihnachten eine Freu-
de zu bereiten. Dazu kann 
jeder, der möchte, einen 
Schuhkarton mit kleinen 
Geschenken wie Schulm-
aterial, Hygieneartikeln, 
neuwertiger Kleidung, Ku-
scheltieren und Spielsachen 
oder Süßigkeiten packen. 
Der Karton kann dann wie 
ein Weihnachtspäckchen 
gepackt werden. Weitere 
Informationen zum Inhalt 
können dem Flyer entnom-
men werden. Dieser ist auf 
der Homepage der Stiftung 
Kinderzukunft oder bei Fa-
milie Dausner erhältlich. 
In dem Flyer befi nden sich 
auch Etiketten, mit denen 
man kennzeichnen kann, 
für wen das Päckchen be-
stimmt ist. Bitte kleben Sie 
ein solches Etikett außen auf 

(www.wi lbe r tmed ica l . de ) 
konnte ein defekter Gang-
schalthebel an einem Fahrrad 
erfolgreich repariert werden. 
Dabei wurde nicht nur das 
Bruchstück neu verschweißt, 
sondern auch das fehlende 
Material mittels Material-
aufbau ersetzt. Dies zeigt 
eindrucksvoll, wie professi-
onelle Technologien im Re-
paraturcafé helfen, scheinbar 
unlösbare Probleme zu lösen. 
Das Reparaturcafé Bad Sal-
zig lebt vom Wissenstransfer 
und der Begeisterung seiner 
Helfer, die immer wieder 
neue Wege fi nden, um Re-
paraturen noch effi  zienter 
zu gestalten. Wie es im Café 
oft heißt: „Glück wird mehr, 

lichen denen von 2024. Lei-
der konnten lediglich einige 
kleinere Maßnahmen in 2024 
umgesetzt werden. 
Die Anträge der SPD-Frakti-
on auf Erweiterung der beste-
henden Mitfahrerbänke um 
innerörtliche Ziele sowie auf 
Optimierung der bestehenden 
Beschilderung für Radfahrer 
wurden angenommen. Die 
nächste Ortsbeiratssitzung 
fi ndet am 6. November statt.
Toiletten Bahnhof
Die Sanierung der Toiletten-
anlage am Bahnhof konnte 
kurzfristig beginnen. Neben 
einem Anstrich werden die 
Kabinen, Toiletten, Pissoirs 
und Waschbecken komplett 
erneuert. Voraussichtlich ab 
Dezember sollen die Toilet-
ten in neuem Glanz wieder 
zur Verfügung stehen. In der 
Zwischenzeit können die öf-
fentlichen Toiletten im Theo-
dor-Hoff mann-Haus genutzt 
werden.
„Immer wieder anders“
Vom 9. November bis 7. 
Dezember stellt die Main-
zer Kunst Galerie Werke der 
Bad Salziger Künstlerin Rita 
Neyer aus. Zur Vernissage 
am Samstag, 9. November, 
11 Uhr, spricht Dr. Thomas 
Schöberl eine Einführung. 
Die Ausstellung ist samstags 
von 11 bis 16 Uhr geöff net: 
Mainzer Kunstgalerie, Wei-
hergarten 11, Mainz-Altstadt. 
Herzliche Einladung!
Abwesenheitsvertretung
Vom 19. bis 26. Oktober 
übernimmt mein Stellvertre-
ter Nils Keßler das Amt des 
Ortsvorstehers. Hierfür schon 
jetzt herzlichen Dank. Sie er-
reichen ihn unter Tel. 0171 
2180462 oder per Mail an 
nils.kessler1@web.de.
Andreas Nick

das fertige Weihnachtspäck-
chen. Das erleichtert die 
Verteilung der Päckchen.
Alle gepackten Kartons 
werden von der Stiftung 
abgeholt und per Lkw nach 
Osteuropa transportiert. 
Dort werden sie von Mitar-
beitern vor Ort an bedürfti-
ge Kinder verteilt. Für viele 
Kinder ist es das erste Weih-
nachtspäckchen. Für den 
Transport werden pro Päck-
chen vier Euro benötigt, die 
als freiwillige Spende in 
einem Umschlag dem Päck-
chen beigelegt werden kön-
nen. Es wäre schön, wenn 
die Aktion zahlreich unter-
stützt wird. Im vergangenen 
Jahr konnten 173 Päckchen 
an die Stiftung übergeben 
werden.
Die Päckchen können bis 
Montag, 25. November, bei 
Familie Dausner, Wehrweg 
28 in Bad Salzig abgegeben 
werden.

wenn es geteilt wird“ – und 
das triff t hier auf jede Form 
von geteiltem Know-how 
und gemeinschaftlichem  En-
gagement zu. 
Das Team freut sich immer 
wieder über neue Ideen und 
Ansätze, die das gemeinsame 
Ziel unterstützen: Dinge zu 
reparieren, anstatt sie wegzu-
werfen, und gleichzeitig die 
Gemeinschaft zu stärken. 
Nächstes Treff en
Das nächste Reparaturcafé 
fi ndet am Samstag, 2. No-
vember, im Bahnhof Bad 
Salzig statt. Besucher sind 
eingeladen, defekte Haus-
haltsgeräte, Fahrräder oder 
Werkzeuge mitzubringen 
und sich von den Aktiven im 
Reparaturcafé helfen zu las-
sen. Ob als Gast, Helfer oder 
einfach als Interessierte – das 
Reparaturcafé freut sich über 
jede Teilnahme.
Weitere Infos bei Matthias 
Koch, Tel. 06742 60253, Rolf 
Dreier, Tel. 06742 940517 
oder per E-Mail an dein.
raum.mehr@gmail.com.

Anzeige
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Grundschule dankt für die tollen Lernplaner

Dankeschön-Feier des Bad Salziger Frohsinn

Ortsbegleiter lädt Bürger zur Mitgestaltung ein

Vorschulkinder üben Erste Hilfe

Bad Salzig. Am Freitag, 27. 
September, bedankte sich 
die Schulgemeinschaft der 
Grundschule Bad Salzig bei 
Sascha Borsch vom ortsan-
sässigen EDEKA-Markt im 
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde für seine großzügige 
Spende. Bereits im vierten 
Jahr sponsert er komplett 

Bad Salzig. Der Gemischte 
Chor Frohsinn Bad Salzig 
lädt seine Mitglieder am 
Samstag, 12. Oktober, zu 
einem besonderen Danke-
schön-Fest ein.
Seit fast 150 Jahren ist der 
Chor ein fester Bestandteil 
der Bad Salziger Vereinsge-
meinschaft und ein unver-

Bad Salzig. Die Initiative 
„Wir für Bad Salzig“ nimmt 
weiter Fahrt auf. Unter der 
Moderation und Potenzi-
alentfaltung durch Orts-
begleiter Rolf Dreier wird 
nach der bereits erfolgten 
Dorfaktivierung in einem 
Steuerungskreis nach dem 
Saarburger Modell die Dorf-
begleitung weiter vorange-
bracht.
In der Sitzung des Ortsbei-
rats am 2. Oktober stellte 
Rolf Dreier sein Konzept 
und sich vor. Dieses Modell 
umfasst zentrale Themen-
bereiche wie Kinder und 
Jugendliche, Seniorenakti-
vierung, Bewegung und Er-
nährung, Selbstversorgung 
und -bestimmtheit, Mobili-
tät sowie Kommunikation 
und Vernetzung. Der Fokus 
liegt insbesondere auf der 
Förderung von Bewegung 
und Ernährung, um die Ge-

Weiler. Am 11. September 
hatten die Vorschulkinder 
der Bewegungskita Wei-
ler einen besonderen Tag: 
Der DRK-Kreisverband 
Rhein-Hunsrück besuchte 
den Kindergarten und führ-
te einen kindgerechten Ers-
te-Hilfe-Kurs durch.
Im Rahmen des Kurses lern-
ten die Kinder spielerisch 
wichtige Grundlagen der 
Ersten Hilfe. Sie übten die 
stabile Seitenlage, erfuhren, 
wie man einen Notruf rich-
tig absetzt, und besprachen 
das Verhalten bei kleineren 
Unfällen und Verletzungen. 

die schuleigenen und indivi-
duell erstellten Lernplaner.  
Diese sind für die Kinder 
eine wirklich große Unter-
stützung wie bei der Orga-
nisation der Hausaufgaben, 
Mitteilungen, Entschuldi-
gungen.
In der neuen Pausenhal-
le sangen alle Kinder und 

zichtbarer Kulturträger im 
Welterbe Oberes Mittel-
rheintal. Mit viel Spaß und 
Freude treffen sich die Sän-
gerinnen und Sänger zu rund 
40 Chorproben im Jahr und 
begeistern mit ihren jährlich 
über zehn Auftritten und 
Konzerten die Menschen 
am Rhein und auf dem 

sundheitsprävention im Ort 
nachhaltig zu stärken. 
Durch die Bündelung aller 
obigen Themen in einem ko-
ordinierten Ansatz soll eine 
professionelle und lang-
fristige Umsetzung mit Ge-
meinwohlwirkung erreicht 
werden. Erste ehrenamtliche 
Bürgerhilfen sind bereits ak-
tiv, und es besteht ein Netz-
werk zu lokalen Vereinen 
und Gewerbetreibenden, die 
sich ebenfalls für das Ge-
meinwohl engagieren.
In den nächsten drei Jah-
ren verfolgt Rolf Dreier das 
übergeordnete Ziel, alle re-
alisierbaren Wünsche und 
Ideen der Bürger von der 
Inspiration bis zur Verste-
tigung zu begleiten. Nach 
dem Motto „Hilfe zur ge-
meinschaftlichen Selbsthil-
fe“ sollen engagierte Bürger 
dabei unterstützt werden, 
eigene Projekte und Initia-

Der praxisnahe Ansatz er-
möglichte es den Kindern, 
einander zu verbinden und 
die erlernten Techniken di-
rekt anzuwenden.
Zum Abschluss des Kurses 
wurden alle Vorschulkinder 
mit einer Urkunde für ihre 
erfolgreiche Teilnahme aus-
gezeichnet. Diese wertvolle 
Erfahrung stärkt nicht nur 
ihr Selbstvertrauen, sondern 
vermittelt ihnen auch ein 
frühes Bewusstsein für das 
Thema Erste Hilfe. Die Be-
wegungskita Weiler bedankt 
sich herzlich beim DRK für 
das Engagement.

Lehrpersonen das Schullied 
„Hand in Hand“ und einen 
selbst gedichteten Dan-
ke-Kanon.
In diesem Jahr hatte sich die 
Schule etwas Besonderes 
als Dankeschön einfallen 
lassen.  Die selbst gebastelte 
Dankesgirlande mit vielen 
Fotos sollte beim Oktober-
fest des Supermarktes zur 
passenden Dekoration bei-
tragen. Mit viel Applaus 
dankte die Schulgemein-
schaft Sascha Borsch laut-
stark für diese großzügige 
und tolle Unterstützung. 
Ein dickes Dankeschön gilt 
auch Jennifer Wagner, die 
die grafische Gestaltung des 
Lernplaners auch wieder 
übernommen hatte.

Hunsrück. Die Deutsche 
Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt unterstützt 
dieses Dankeschön-Fest 
und würdigt damit das he-
rausragende ehrenamtliche 
Engagement des Chores für 
den Chorgesang, die Kultur 
und die Menschen in der 
Region.

tiven umzusetzen. Ortsvor-
steher Andreas Nick dankte 
Rolf Dreier für seine Vor-
stellung und betonte: „Bad 
Salzig ist einer der ersten 
Orte, in denen es gelingt, 
den Dorfentwicklungspro-
zess mithilfe einer professi-
onellen Kraft zu verstetigen. 
Es freut mich, dass die er-
folgreiche Arbeit der ver-
gangenen beiden Jahre auf 
diese Weise fortgeführt und 
weiter intensiviert werden 
kann.“
Alle Ortsbeiratsmitglieder 
sowie Bürger sind herz-
lich eingeladen, ihre Ide-
en, Wünsche und Talente 
einzubringen. Der direkte 
Austausch mit dem Ortsbe-
gleiter Rolf Dreier bietet 
hierfür die ideale Gelegen-
heit. Kontakt: Rolf Dreier, 
Ortsbegleiter „Wir für Bad 
Salzig“, rolf.dreier@bop-
pard.de.

Die Ortsvorsteherin informiert
Liebe Weiler
und Fleckertshöher,
am kommenden Sonntag, 
dem 13. Oktober, von 11 bis 
16 Uhr, laden alle Weilerer 
Vereine in und um das Ge-
meindehaus Weiler ein.
Hier haben Sie die Möglich-
keit, sich über die ortsansäs-
sigen Vereine zu informie-
ren.
Neben Vorführungen der 
freiwilligen Feuerwehr, 
der Musikfreunde Bop-
pard-Weiler, des SC Wei-
ler, des TV-Aktiv sowie 
der Verein Rettungsdrohne 
Rhein-Hunsrück werden 
sich auch neu gegründete 
Vereine und Gruppen, wie 
der Karnevalsclub Weiler 

und der Verein „Wir für 
Weiler“, vorstellen. 
Für unsere kleinen Gäste 
bietet der Förderverein der 
Kita Weiler unter anderem 
eine Malstation an. Auch 
können sich interessierte Ju-
gendliche über die Aktivitä-
ten des Jugendclubs Weiler 
informieren. 
Die Weilerer Vereine freu-
en sich über zahlreiche Be-
sucher. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 
Die Nachbarschaft Weiler 
und Fleckertshöhe sowie 
„De Hadde Kern“ laden zu 
Kaffee und Kuchen sowie 
leckeren Bratwürsten ein. 

Patricia Eiden



ModernPhysio 

Oberstraße 171 · 56154 Boppard

Tel. 06742 8288744

WhatsApp: 0175 2061626

info@ModernPhysioBoppard.de

www.ModernPhysioBoppard.de

Im Herzen Boppards, zentral gelegen und leicht erreichbar, 

bietet die Physiotherapiepraxis ModernPhysio seit 2022 erst-

klassige therapeutische Behandlungen. 
           

Jetzt setzt die Praxis einen neuen Fokus: die gezielte 

Behandlung von Schulterbeschwerden. Ein zunehmendes 

Problem, das viele Menschen betrifft und deren Alltagsleben 

stark beeinträchtigen kann.
           

Schulterbeschwerden – 

Ein häufig unterschätztes Problem
           

Schulterprobleme zählen zu den häufigsten muskulären 

Beschwerden, insbesondere bei Menschen, die viel am 

Schreibtisch arbeiten, Sport treiben oder beruflich körperlich 

gefordert sind. Aber auch ältere Menschen leiden oft an 

schmerzhaften Bewegungseinschränkungen. Die Ursachen 

können vielfältig sein – von Entzündungen über Muskelver-

spannungen bis hin zu Sehnenverletzungen. Die Schulter als 

das beweglichste Gelenk des Körpers ist besonders anfällig für 

Verletzungen und Verschleißerscheinungen.

Typische Symptome, wie etwa stechende Schmerzen bei 

bestimmten Bewegungen, nächtliche Beschwerden oder ein 

eingeschränkter Bewegungsradius, führen oft dazu, dass 

Betroffene alltägliche Tätigkeiten nur noch unter Schmerzen 

oder gar nicht mehr ausführen können. Hier setzt ModernPhy-

sio an – mit einem breiten Spektrum an modernen, evidenzba-

sierten Therapiemethoden.
           

Regelmäßige Fortbildungen und Fachexpertise
          

Um den wachsenden Bedürfnissen der Patienten gerecht zu 

werden, nimmt das Team von ModernPhysio regelmäßig an 

speziellen Schulungen und Fortbildungen zum Thema Schul-

ter teil. Diese kontinuierliche Weiterbildung stellt sicher, dass 

die Therapeuten immer auf dem neuesten Stand der For-

schung sind und innovative Behandlungstechniken anwenden 

können.

Neue Schwerpunkte bei Modernphysio in Boppard: 

Die Patienten profitieren von einer fundierten Diagnostik und 

individuell abgestimmten Therapieplänen. Dass ModernPhysio 

auch überregional als Experte anerkannt wird, zeigen drei kürz-

lich erschienene Fachartikel der Praxis auf Focus Online. In die-

sen Artikeln wird das Thema Impingementsyndrom detailliert 

beleuchtet – von präventiven Maßnahmen bis hin zu den neu-

esten Therapiemöglichkeiten.
           

Warum ModernPhysio?
           

Neben der Spezialisierung auf Schulterbeschwerden bietet die 

Praxis eine Vielzahl weiterer physiotherapeutischer Behandlun-

gen an – von der klassischen Krankengymnastik über Manuel-

le Therapie und neurologischer Krankengymnastik bis hin zu 

Krankengymnastik am Gerät z.B. nach Operationen oder Ver-

letzungen. Mit moderner Ausstattung, einem engagierten 

Team und einem ganzheitlichen Ansatz ist ModernPhysio eine 

der besten Adressen für Physiotherapie im Umkreis von Bop-

pard und Emmelshausen.

Anzeige

Ihr Experte für Schulterbeschwerden

und
• Physiotherapeuten/in (m/w/d) 
   ausschließlich für Hausbesuche. 
   Die Therapie auf Rädern ist dein Ding? Wir versorgen 
   dich mit allem, von Auto (auch Privatnutzung), über 
   Termintablet, bis hin zu Therapiematerial. Bereich 
   Boppard u. Vorderhunsrück wartet auf deinen Einsatz!

Wir suchen ... 

und
• Physiotherapeuten/in (m/w/d) 

und
• Ergotherapeut/in (m/w/d)

und
• Masseur/in mit Lymphdrainage (m/w/d)

eine/n freundliche/n und motivierte/n: 
• Social Media Content Manager/in (m/w/d) 
   (gerne auch Quereinsteiger)
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Der Ortsvorsteher informiertFriedenstänze erlernen

Mitgliederversammlung des Kirmesverein Buchholz

Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Holzfelder,
in der vergangenen Woche 
hatte ich ein längeres Ge-
spräch mit unserem Jagd-
pächter. Er zeigte mir rund 
15 Bilder von verendetem 
Rot- und Damwild, das im 
vergangenen Jahr von frei-
laufenden Hunden gerissen 
wurde oder sich in Zäunen 
regelrecht selbst erwürgt 
hat. Ich habe mir nun lange 
überlegt, wie ich die The-
matik am besten anspreche, 
ohne jedoch alle Hunde-
halter über einen Kamm zu 
scheren. Da meine bisheri-
gen Bitten und Aufforderun-
gen beim Hundekot und der 
Leinenpflicht im Ort schon 
nicht fruchten.
Ich bin der Meinung, einen 
Teil der Bilder hier zu ver-
öffentlichen, um so einmal 
deutlich zu machen, welche 
Folgen freilaufende Hunde 
und Zäune im Wald haben 
können: Ich möchte anmer-
ken, dass es sich bei den 
Bildern – aus meiner Sicht 
– noch um die harmlosen 
handelt, die mir übermittelt 
wurden.

Sowohl dem Jagdpächter als 
auch mir ist es wichtig, nicht 
alle Hundehalter zu verur-
teilen. Der Großteil hält sich 
an die gängigen Gepflogen-
heiten. Umso erschrecken-
der ist das Ergebnis, das 
einzelne ‚schwarze Schafe‘ 
anrichten. 
Die Häufigkeit der geris-

Buchholz. In Zusammen-
arbeit mit der Katholi-
schen Erwachsenenbildung 
Rhein-Hunsrück-Nahe lädt 
die Frauengemeinschaft 
Buchholz (kfd-Buchholz) alle 
Interessierte herzlich ein die 
Friedenstänze kennenzuler-
nen.
Am Montag, 21. Oktober, 
Montag, 4. und am Montag, 
18. November, jeweils von 
19 bis 20.30 Uhr, findet der 
Kurs in den Pfarrräumen der 

Buchholz. Am Donnerstag, 
17. Oktober, 19. Uhr, lädt 
der Kirmesverein Buchholz 
zur Mitgliederversamm-
lung ins Hotel „Taccone“ in 
Buchholz ein. Auf der Ver-

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
heute möchte ich Sie über 
folgende Punkte informieren:
Veranstaltungshinweise
Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet 
wie gewohnt am Freitag von 
15 bis 19 Uhr auf dem Hei-
deplatz in Buchholz statt.
Einladung zur
Seniorenversammlung
Hiermit lade ich Sie herz-
lich zu einer Seniorenver-
sammlung für den Ortsbe-
zirk Buchholz ein. Diese 
findet am Donnerstag, dem 
24. Oktober, 18 Uhr, im Ge-
meindehaus in der Mühlen-
straße statt. Die Senioren-
versammlung richtet sich 
an alle Einwohner, die am 
Tage des Beginns der Wahl-
zeit das 65. Lebensjahr 

senen Tiere ließ zunächst 
vermuten, dass es sich um 
einen Wolf handeln könnte. 
DNA-Untersuchungen erga-
ben jedoch, dass es sich um 
Hundeangriffe handelte. Die 
jüngsten Vorfälle wurden 
auch polizeilich zur Anzeige 
gebracht.

Auch Berichte von freilau-
fenden Hunden, die eine 
Gruppe trächtiger Ricken 
verfolgte, sind bekannt.
Ich möchte an dieser Stelle 
jeden bitten, die Augen of-
fenzuhalten, Fehlverhalten 
freundlich anzusprechen 
oder gegebenenfalls zu 
melden. Das Leid und die 
Todesqualen, die die Tiere 
erleben mussten, ist mehr 
als grausam und kann mit 
etwas gesundem Menschen-
verstand vermieden werden.
Allgemeines
Jagdpächter sind vertrag-
lich dazu verpflichtet, das 
Wild nach bestem Wissen 
und Gewissen zu hegen, zu 
pflegen und zu schützen. Sie 
sind damit auch gesetzlich 
berechtigt, mit allen ihnen 
zur Verfügung stehenden 
Mitteln das Leid an den Tie-
ren abzuwenden. 
Viele Grüße
Johannes Link

katholischen Kirche Buch-
holz unter Anleitung von 
Doris Brauneck statt.
Bei den Tänzen des univer-
sellen Friedens handelt es 
sich um einfache Kreistän-
ze, verbunden mit Gesängen 
aus den großen spirituellen 
Traditionen. Sie berühren 
durch ihre Schlichtheit und 
Tiefe und bieten einen Ort, 
an dem man sich getragen 
und angenommen fühlt so-
wie Freude, Lebendigkeit 

sammlung werden folgende 
Tagesordnungspunkte an-
gesprochen: Eröffnung und 
Begrüßung, Rückblick auf 
die Kirmes 2024, 3. Bericht 
der Kassenprüfer, Entlas-

vollendet haben. Im Rah-
men der Versammlung wer-
den zwei Mitglieder sowie 
deren Stellvertreter für den 
Seniorenbeirat der Stadt 
Boppard nominiert. Zudem 
werden wichtige Themen 
und Anliegen besprochen, 
die die Senioren im Ortsbe-
zirk betreffen. 
Eine schriftliche Einladung 
für den entsprechenden 
Personenkreis wird in den 
nächsten Tagen zugestellt. 
Ich freue mich auf eine rege 
Teilnahme und einen inter-
essanten Austausch.
Einladung zur
Jugendversammlung
Hiermit lade ich am Mon-
tag, dem 28. Oktober, 18 
Uhr, zu einer Jugendver-
sammlung im Gemeinde-
haus in der Mühlenstraße 

ebenso wie Ruhe und eine 
Kraftquelle finden kann.
Die Tänze sind in zwang-
loser Atmosphäre leicht zu 
erlernen und für alle zu-
gänglich. Die Anmeldung 
kann für einen Abend oder 
direkt für alle Termine erfol-
gen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt für kfd-Mitglieder 
5 Euro, für Nichtmitglieder 
10 Euro pro Abend. Infos 
und Anmeldung bei Rita 
Zindorf, Tel. 06742 109067.

tung des Vorstandes, Kirmes 
2025 sowie Wünsche/Ver-
schiedenes. Der Verein bittet 
um Voranmeldung bei Tom 
Bröcher oder einem der an-
deren Vorstandsmitglieder.

ein. Zu dieser Versamm-
lung sind alle Jugendlichen 
eingeladen, die am Tag 
der Jugendversammlung 
das 14., aber noch nicht 
das 20. Lebensjahr vollen-
det haben. Im Rahmen der 
Versammlung werden zwei 
Mitglieder sowie deren 
Stellvertreter für den Ju-
gendrat der Stadt Boppard 
nominiert. Zudem werden 
wichtige Themen und An-
liegen besprochen, die die 
Jugendlichen im Ortsbe-
zirk betreffen. Eine schrift-
liche Einladung für den 
entsprechenden Personen-
kreis wird in den nächsten 
Tagen zugestellt. Ich freue 
mich auf eine rege Teilnah-
me und einen interessanten 
Austausch.
Erreichbarkeit
Sie können mich telefo-
nisch von Montag bis Frei-
tag zwischen 9 und 17 Uhr 
unter 0173 3242647 errei-
chen. Gerne können Sie 
mich auch per E-Mail unter 
phillippsreiner@t-online.de 
kontaktieren.

Mit besten Grüßen
Reiner Phillipps
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Machen Sie mit bei
der Zukunft sgestaltung des Rhein-Hunsrück-Kreises

Zweckverband RheinHunsrück Wasser
Technisches Sicherheitsmanagement zerti fi ziert

Mitmachakti on „Saubere Hände“

Simmern. Wie ist die aktuel-
le Situation in den Vereinen? 
Wo sehen Sie Chancen und 
Potenziale, die genutzt wer-
den sollten? Welche Heraus-
forderungen in den Themen-
bereichen Leben, Wohnen 
und Arbeiten sollten in den 
nächsten zehn Jahren als 
erstes angegangen werden?

Dörth. Der Zweckverband 
RheinHunsrück Wasser hat 
ein bedeutendes Zertifi kat 
erhalten: Das Technische 
Sicherheitsmanagement 
(TSM) des Deutschen Ver-
eins des Gas- und Wasser-
fachs (DVGW). Diese Aus-
zeichnung bestätigt, dass 
der regionale Wasserversor-
ger höchste Sicherheitsstan-
dards erfüllt und über eine 
vorbildliche Betriebsorgani-
sation verfügt.
Das TSM-Zertifi kat umfasst 
alle Bereiche der Trink-
wasserversorgung, von der 
Gewinnung des Wassers 
bis zur Auslieferung an die 
Kunden. Geprüft werden 
unter anderem der Arbeits- 
und Gesundheitsschutz, die 
Qualifi kation der Mitar-
beiter, die Dokumentation 
von Arbeitsabläufen sowie 
das Krisen- und Risikoma-
nagement. Diese Bereiche 
wurden von RheinHunsrück 

Simmern. Viele Infektions-
krankheiten werden über die 
Hände übertragen. Besonders 
im Herbst und Winter spielt 
die Händehygiene bei der 
Ausbreitung von Viren und 
Bakterien eine wichtige Rol-
le. Anlässlich des Welthände-
waschtages am 15. Oktober 
greift das Gesundheitsamt 
dieses Thema auf und ver-
anstaltet die Mitmachaktion 
„Saubere Hände“.
Am Dienstag, 15. Oktober, 
zwischen 10 und 14 Uhr 
können Mitarbeiter und Be-
sucher allen Alters im Foyer 
der Kreisverwaltung ihre 
Händewaschtechnik opti-
mieren und Lücken mithilfe 
einer Schwarzlichtbox ent-
decken. 

Bis zum 30. November kön-
nen Sie der Kreisverwal-
tung sagen, was Ihnen bei 
der zukünftigen Entwick-
lung des Landkreises wich-
tig ist. Der allgemeine Fra-
gebogen richtet sich an alle 
Bürger des Rhein-Huns-
rück-Kreises. Zusätzliche 
Fragen können von Mitglie-

Wasser erfolgreich umge-
setzt, sodass der DVGW die 
herausragende Qualität und 
Leistungsfähigkeit des Ver-
sorgungsbetriebs beschei-
nigt hat.
Der Zweckverband arbeitet 
kontinuierlich daran, sich 
an veränderte Rahmenbe-
dingungen wie den Klima-
wandel und neue technische 
Standards anzupassen. Um 
zukünftige Herausforderun-
gen zu bewältigen, wurden 
Maßnahmen wie ein Ver-
bundsystem mit benachbar-
ten Versorgern und ein um-
fassendes Notstromkonzept 
entwickelt. Diese Projekte 
sichern die Versorgung auch 
in schwierigen Zeiten.
Neben der TSM-Zertifi zie-
rung investiert RheinHuns-
rück Wasser massiv in die 
Infrastruktur. Der ständige 
Bau oder die Neugestal-
tung von Hochbehältern, 
die vollständige Erneuerung 
des Wasserwerks und die 
Sanierung großer Teile des 
Versorgungsnetzes sind nur 
einige Beispiele. 
Mit der TSM-Zertifi zierung 
stellt RheinHunsrück Was-
ser sicher, dass die Wasser-

Einen zweiten Infostand gibt 
es von 9 bis 12 Uhr für Mit-
arbeiter sowie Kunden des 
Jobcenters und der Agentur 
für Arbeit in der Bingener 
Straße 23 in Simmern. 
Kommen auch Sie vorbei 
und profi tieren Sie von den 
Tipps der Hygieneexperten.

dern von Vereinen, Kindern 
und Jugendlichen sowie 
Unternehmen beantwortet 
werden.
Einfach unter www.
open-werkstadt.de/projek-
te/rhein-hunsrueck-kreis/
beteiligung.php die Fragen 
beantworten. Die Teilnahme 
dauert nur wenige Minuten.

versorgung in der Region 
auch in Zukunft zuverlässig, 
nachhaltig und sicher ge-
währleistet bleibt.
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Sebasti an Lehmann: Kinderzeit

Zappies on Tour
Gelungener Saisonauft akt mit Mirja Boes und den ‚Honkey-Donkeys’

Emmelshausen. Während 
der aktuellen Umbauphase 
im Zentrum am Parks muss 

Emmelshausen. „Willkom-
men in Halsenhausen – Em-
melsbach, oder wo wir hier 
sind“, begrüßte Mirja Boes 

Sebastian Lehmann mit sei-
nen Eltern, die immer aus 
seiner Heimatstadt Freiburg 
anrufen, diesmal von der 
Stadthalle Boppard aus tele-
fonieren, denn hier gastiert 
er auf Einladung des Em-
melshausener Kulturkreises 
am Freitag, 25. Oktober, 
20 Uhr.
Mittlerweile hat Sebastian 
die Seiten gewechselt. Bis 
vor Kurzem war er vor allem 
Sohn und hatte Elternzeit – 
viel Zeit mit seinen Eltern. 
Nun ist er selbst Vater ei-
nes Sohnes und stellt fest:  

ihr Publikum in der Bürger-
halle Halsenbach, in die der 
Emmelshausener Kultur-
kreis wegen der Sanierungs-

Eltern haben eigentlich gar 
keine Zeit mehr – außer für 
die Kinder. Kinderzeit also. 
Darum geht das neue Pro-
gramm um das Kind. Und 
natürlich auch um die Groß-
eltern. Und um die spätkapi-
talistischen Zumutungen der 
Postmoderne und die Moral-
konzeption von Immanuel 
Kant. Vielleicht. Es ist für 
alle Menschen geeignet: Die 
meisten sind ja entweder 
Kinder oder Eltern. Man-
che sind sogar beides. Wie 
Sebastian … Tickets unter 
www.das-zap.de.

maßnahmen des Zentrums 
am Park am 4. Oktober erst-
mals ausgewichen war. Ein 
bisschen spannend war es 
dann doch für das Veranstal-
terteam, musste doch bei der 
Planung deutlich mehr be-
rücksichtigt werden als im 
Zentrum am Park, das man 
in- und auswendig kennt. 
Das Publikum hatte sicht-
lich Spaß am Programm der 
quirligen und schlagfertigen 
Komikerin, die musikalisch 
von den vier ‚Honkey-Don-
keys’ unterstützt wurde – 
und das ist schließlich die 
Hauptsache.

31.10.
DESPERADO
Eagles-Tribute

10.11.
MEDLZ
25 Jahre Medlz

4.10.
MIRJA BOES
Arschbombe Olé

24.11.
SPRINGMAUS
Meta Maus

8.11.
DENNIS AUS HÜRTH
Jetzt wird geheiratet

16.11.
TOBIAS MANN
Real / Fake

12.10.
MUNDSTUHL
Kann Spuren von ....

25.10.
SEBASTIAN LEHMANN
Kinderzeit

23.11.
MAM
spielt BAP

30.11.
OHNE ROLF
Blattrand

9.11. Rambling Rovers
15.11. Spang & Schreiber
24.1.25 Jürgen Becker
25.1.25 Elton & the Joels
21.2.25 Simply unplugged
23.2.25 Night Wash Live

28.11.
TOM GERHARDT
Volle Packung

11.10.
WILFRIED SCHMICKLER
Herr Schmickler bitte

ON
TOUR

www.das-zap.de

HundeNachrichten.de
Das Online-Magazin

für Hundefreunde
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Herbst-/Winterprogramm in der Stadthalle Boppard
Boppard. Die Stadthalle 
Boppard präsentiert ihr viel-
seitiges Herbst-/Winterpro-
gramm und lädt zu einem 
spannenden Mix aus Kaba-
rett, Theater, Konzerten und 
besonderen Höhepunkten für 
die ganze Familie ein. Freu-
en Sie sich auf hochkarätige 
Künstler, spannende Dis-
kussionen und musikalische 
Glanzpunkte. Der Karten-
vorverkauf läuft bereits.
Den Auftakt macht am 13. 
Oktober das „Café Philo-
sophique“, bei dem in ent-
spannter Atmosphäre über 
die „Digital geprägte Er-
ziehung“ und deren Folgen 
und Fragen diskutiert wird. 
Jeder ist eingeladen, seine 
Gedanken einzubringen und 
inspirierende Gespräche zu 
führen.
Modellbahntage
Eisenbahnfans kommen am 
26. und 27. Oktober auf ihre 
Kosten, wenn erstmals die 
Modellbahntage Boppard in 
der Stadthalle stattfinden. Im 
Rahmen des Bopparder Bau-
ernmarktes präsentieren die 
Modell-Bahn-Freunde-2000 
Rheingold in der Stadthal-
le ihre Boppard-Anlage im 
Maßstab 1:220, besser be-
kannt als Spur Z. Neben der 
großen Schauanlage gibt es 
eine Börse, bei der Modell-
bahnbegeisterte so manches 
Schnäppchen machen kön-
nen. 
Für die kleinen Besucher ist 
Rocco Ceravolo zu Gast. An 
seinem Kinderstand können 
viele Loks, Züge und Autos 
entdeckt und bespielt wer-
den. Zahlreiche Fahrzeuge 
sind mit Licht, Sound sowie 
Fernbedienung ausgestattet, 
ebenso gibt es auch Loks und 
Autos zum Schieben. Große 
und kleine Modellbauer zei-
gen ihre kunstvollen Kreati-
onen und lassen die Herzen 
von Jung und Alt höher-
schlagen.
„Offene Zweierbeziehung“ 
– Nahe Theater
Am 2. November präsentiert 
das Nahe Theater, mit dem in 
Boppard geborenen Axel Ei-
senblätter (jetzt Ghane Basiri), 
die Komödie „Offene Zwei-
erbeziehung“ von Dario Fo 
und Franca Rame. Mit viel 
Witz und Charme beleuch-

tet das Stück die Höhen und 
Tiefen moderner Partner-
schaften.
Sinfoniekonzert – Staats-
orchester Rheinische Phil-
harmonie
Einen musikalischen Höhe-
punkt bietet das Sinfoniekon-
zert mit dem Staatsorchester 
Rheinische Philharmonie am 
9. November. Genießen Sie 
einen Abend voller klassi-
scher Meisterwerke mit Jack 
Liebeck, Violine und unter 
der musikalischen Leitung 
von Ewa Strusińska.
Musical Magics – Show der 
größten Musical-Hits
Am 16. November erwartet 
Sie mit „Musical Magics“ 
eine Show voller Glamour, 
in der die größten Hits aus 
den bekanntesten Musicals 
zum Leben erweckt werden.
Pariser Flair – eine musi-
kalische Stadtführung
Mit „Pariser Flair“ am 17. 
November erleben die Be-
sucher eine musikalische 
Stadtführung mit Marie 
Giroux, Gesang und Jenny 
Schäuffelen am Klavier und 
Akkordeon durch die fran-
zösische Hauptstadt. Diese 
einzigartige Show verbindet 
Chansons und Geschichten 
aus Paris.
Bopparder Kölschfest
Das erste Bopparder Kölsch-
fest findet am 23. November 
statt und bietet mit der Schüt-
tel Combo, Firlefanz und de 
Räuber erstklassige kölsche 
Stimmung und Musik.
Boppard tanzt
für das Krankenhaus 
Am 29. November steigt der 
Benefizball „Boppard tanzt 
für das Krankenhaus“. Mit 
Wein, Kunst, Spaß und Mu-
sik wird ein Abend für den 
guten Zweck und den Erhalt 
des Krankenhauses geboten.
Adventskonzert
Den festlichen Auftakt in den 
Dezember macht am 1. De-
zember das Benefiz-Chor-
konzert des Bälzer Frau-
enchores unter Beteiligung 
von befreundeten Chören, 
Solisten und Musikgruppen. 
Erleben Sie Chorgesang und 
einen musikalischen Nach-
mittag vom Feinsten mit be-
sinnlichen Liedern und stim-
mungsvoller Atmosphäre.
Mississippi Blues

vom Feinsten
‚Dunn Donohue Wendling’, 
das ist authentischer Blues 
mit viel Groove und Swing 
von Chicago bis New Orle-
ans. Das Trio mit Blues-Harp 
Legende Keith Dunn aus 
Boston/USA, Ryan Dono-
hue aus New Orleans/USA 
an der Gitarre und Klaas 
Wendling, Stammbassist von 
The Baseballs (ECHO 2010 & 
2011), am Kontrabass brin-
gen am 4. Dezember den 
tanzenden Sound auf die 
Bühne. Alle drei beherrschen 
nicht nur ihre Instrumente 
virtuos, sondern versetzen 
das Publikum auch mit ihren 
charismatischen Stimmen in 
Begeisterung. Das pure Mis-
sissippi-Feeling kommt an 
den Rhein!
The Best of Blackgospel
Ein musikalischer Höhe-
punkt der Adventszeit ist am 
5. Dezember das Konzert 
„The Best of Blackgospel“. 
Freuen Sie sich auf mitrei-
ßende Gospelklänge und be-
wegende Stimmen.
Reusch rettet 2024 –
der Jahresrückblick
Kabarettist Stefan Reusch 
zieht am 7. Dezember mit 
seinem satirischen Rück-
blick auf das Jahr 2024 Bi-
lanz. Scharfzüngig, witzig 
und provokant – der perfekte 
Jahresausklang.
Crime & Wine –
Lesung mit Alexa Christ
Am 8. Dezember liest Alexa 
Christ aus spannenden Kri-
minalgeschichten bei „Crime 
& Wine – Oh du tödliche“. 
Dazu gibt es eine Weinprobe 
vom Weingut Heilig Grab, 
die den Abend perfekt ab-
rundet.
Sing Kids –
Christmas Special
Am 14. Dezember lädt die 
„Junge Bühne Lahnstein“ 
alle Kinder zu einem beson-
deren Weihnachts-Mitsing-
konzert ein. Beim „Sing Kids 
Christmas Special“ sind alle 
eingeladen, mitzusingen und 
Spaß zu haben.
Kartenvorverkauf
Karten für alle Veranstal-
tungen sind bei den Vorver-
kaufsstellen von Ticket-Re-
gional sowie unter www.
boppard-stadthalle.de erhält-
lich.

TonArt Mittelrhein präsentierte 
sich mit buntem Songmix

Boppard. Nach einem gut 
besuchten, spätsommer-
lichen Kurkonzert in den 
Bopparder Rheinanlagen, 
stand kurz darauf das Jah-
reskonzert von TonArt Mit-
telrhein unter der Leitung 
von Frank Schaab auf dem 
Programm. In der Aula des 
Kant-Gymnasiums in Bop-
pard präsentierte man sich 
seinem Publikum unter dem 
Titel „Only you – Wilde 
Dinge von Liebe und Le-
ben“ mit einem bunten Mix 
an Songs Pop, Rock, Schla-
ger, Folk und einem Hauch 
von Romantik.
Eröffnet wurde das vom 
Chorvorsitzenden Dirk Si-
monis moderierte Konzert 
mit dem Rock-Klassiker 
„Wild Thing“, gefolgt von 
Dreißigerjahre-Schlagern 
und romantischer Chorlite-
ratur wie dem auf Schwe-
disch gesungenen „In 
månans skimmer“. Den 
Konzertmittelteil bildeten 
Lieder wie „Yesterday“, 
„Ohne Krimi geht die Mimi 
nie ins Bett“, „Besame Mu-
cho“ und „Only you“.
Zwischendurch zeigte der 
Kölner Pianist Lukas Roth 
sein Können mit starken 
Interpretationen von Stings 

Kinoprogramm 
vom 11. bis 14. Oktober
Freitag bis Sonntag finden 
keine Vorstellungen statt.
Am Montag um 19 Uhr 
zeigt das cinema Boppard 
noch einmal den Film „Ho-
rizon“, frei ab 12.
New Mexico, 1861: Vor-
boten des Amerikanischen 
Bürgerkriegs erschüttern 
den Süden Nordamerikas. 
Weiße Pioniere besetzen auf 

„Fields of gold“ und Bill 
Withers „Just the two of 
us“. Den Konzertabschluss 
bildeten ein kleiner Dia-
lektblock mit dem kölschen 
„Blootwoosch“ und dem 
„Abstinenzler“ auf Boppar-
der Platt, sowie dem Ab-
schlusssong „Ich überleb‘s“, 
der deutschen Version des 
Welthits „I will survive“.
Lautstarken Publikumswün-
schen nach einer Zugabe 
kam TonArt mit „Tausend 
Mal berührt“ und dem Beat-
les-Hit „Sie liebt dich“ nach.
Nach diesem schönen Ab-
schluss seiner Konzertakti-
vitäten in diesem Jahr, star-
tet TonArt Mittelrhein nun 
die Planungen für das kom-
mende Jahr, zum Beispiel 
wieder mit der „TonFusion“, 
dem neuen Konzertformat 
in Kooperation mit einer an-
deren Musikgruppe.
Am Singen interessierte 
Männer, egal ob Chorer-
fahrung oder Neuling, sind 
eingeladen, montags um 
19.30 Uhr bei einer Probe 
im Alten Rathaus Boppard, 
Marktplatz, vorbeizuschau-
en. Kontakt mit TonArt 
kann per E-Mail an sing-
mit@tonart-mittelrhein.de 
aufgenommen werden.

ihrem Zug nach Westen die 
Gebiete der Apachen, die 
sich brutal gegen die Land-
nahme wehren. Aber auch 
unter den Siedlern herrscht 
blutiges Chaos. Als der 
Vater der gefürchteten Sy-
kes-Brüder Opfer eines An-
schlags wird, nehmen seine 
Söhne die unbarmherzige 
Verfolgung der Attentäterin 
auf – der Beginn der Wes-
tern-Saga „Horizon“.
Kartenreservierung und In-
fos unter www.cinema-bop-
pard.de oder Tel. 06742 
81939 (Anrufbeantworter). 
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Buchholz, im Oktober 2024

Im Namen aller Angehörigen

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken. 

Sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und uns ihre 
Anteilnahme auf so vielfacher Weise zum 
Ausdruck brachten.

Danke

Hedi
Mallmann

 01.07.1936   † 08.09.2024*

geb. Vogt
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Kath. Kirchengemeinde 
Mittelrhein St. Josef
Freitag, 11. Okt.: 10 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Kapel-
le Wohnstift zum Hl. Geist 
- Belgrano; 18 Uhr Bop-
pard Abendmesse, Basilika. 
Samstag, 12. Okt.: 9 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Karmeli-
terkirche; 15.30 Uhr Boppard 
Beichte, Karmeliterkirche; 
18 Uhr Buchholz Vorabend-
messe; 18 Uhr Hirzenach 
Vorabendmesse. Sonntag, 
13. Okt.: 9.30 Uhr Weiler 
Hl. Messe; 9.30 Uhr Bad 
Salzig Sonntagsmesse; 11 
Uhr Herschw. Sonntagsmes-
se, anschl. Taufe des Kindes 
Selma Quint; 11 Uhr Bop-
pard Hochamt für die Pfarrei, 
Mitw. I-Kreis u. Singgruppe, 
Basilika; 17 Uhr Boppard 
Familiengottesdienst, Fazen-
da Haus Sabelsberg; 18 Uhr 
Boppard Sonntagsmesse, 
Basilika. Montag, 14. Okt.:
9 Uhr Boppard Hl. Mes-
se, Kapelle Krankenhaus. 
Dienstag, 15. Okt.: 18 Uhr 
Boppard Abendmesse, Basi-
lika; 19 Uhr Bad Salzig Hl. 
Messe. Mittwoch, 16. Okt.: 
18 Uhr Boppard Hl. Messe, 
Basilika. Donnerstag, 17. 
Okt.: 10 Uhr Boppard Hl. 
Messe im Altenheim Haus 
Elisabeth; 18 Uhr Bad Sal-
zig Stille Anbetung; 18 Uhr 
Boppard Abendmesse mit 
Vesper, Basilika.

Kath. Pfarrei Vorder-
hunsrück St. Hildegard
Freitag, 11. Okt.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 9 Uhr 
Hsb, Dör: Hauskommuni-
on; 18 Uhr Dörth: Singen 
& Reden mit Gott; 18 Uhr 
Sevenich: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr Thörlin-
gen: Hl. Messe; 19 Uhr 
Emmelshsn.: Konzert „Don 
Kosaken“. Samstag, 12. 
Okt.: 8 Uhr Emmelshsn.: 
Laudes; 16 Uhr Gondersh-
sn.: Dankamt mit Feier der 
Diamantenen Hochzeit d. 
Jubelpaares Margita u. Die-
ter Splettstößer; 16 Uhr Al-
tenheim: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion; 17.30 
Uhr Halsenbach: Vorabend-
messe; 17.30 Uhr Beulich: 
Vorabendmesse, Gemeinde-
haus; 18 Uhr Emmelshsn.: 
Rosenkranzandacht; 19 Uhr 
Norath: Vorabendmesse. 

Sonntag, 13. Okt.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 9 Uhr 
Dörth: Hochamt; 9 Uhr Se-
venich: Hochamt; 10.30 Uhr 
Emmelshsn.: Hochamt. 18 
Uhr Emmelshsn.: Rosen-
kranzandacht. Montag, 14. 
Okt.: 8 Uhr Emmelshsn.: 
Laudes; 14.30 Uhr Gon-
dershsn.: Seniorengottes-
dienst, anschl. Treff en im 
Caritashaus; 18 Uhr Em-
melshsn.: Rosenkranzan-
dacht; 18 Uhr Morshausen: 
Rosenkranzandacht; 18.30 
Uhr Halsenbach: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr 
Schwall: Hl. Messe. Diens-
tag, 15. Okt.: 8 Uhr Em-
melshsn.: Laudes; 18 Uhr 
Emmelshsn.: Rosenkran-
zandacht; 18 Uhr Gondersh-
sn.: Rosenkranzandacht; 
18.30 Uhr Karbach: Hl. 
Messe; 18.30 Uhr Kratzen-
burg: Rosenkranzandacht; 

18.30 Uhr Leiningen: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr 
Ney: Rosenkranzandacht. 
Mittwoch, 16. Okt.: 10.15 
Uhr Altenheim: Hl. Messe; 
16 Uhr Waldkp.Gon: Bünd-
nismesse; 18 Uhr Emmelsh-
sn.: Rosenkranzandacht; 18 
Uhr Beulich: Rosenkran-
zandacht; 18 Uhr Mühlpfad: 
Rosenkranzandacht.

Ev. Kirchengem. Boppard
Freitag, 11. Okt.: 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht, 
Gemeindehaus. Samstag, 
12. Okt.: 10 Uhr Geschich-
ten der Bibel entdecken (für 
Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren), Gemeindehaus. 
Sonntag, 13. Okt.: 10.30 
Uhr Gottesdienst, Christus-
kirche. Montag, 14. Okt.: 
19.30 Uhr Probe Posaunen-
chor, Winterkirche. Diens-
tag, 15. Okt.: 15 Uhr Kre-

ativgruppe, Gemeindehaus.

Ev. Kirchengemeinde
Emmelshsn.-Pfalzfeld
Samstag, 12. Okt.: 19 
Benefiz-Gospelkonzert, 
ev. Kirche Kastellaun. 
Sonntag, 13. Okt.: 9.30 
Uhr Gottesdienst, ev. Kir-
che Badenhard; 10.45 Uhr 
Gottesdienst, ev. Kirche 
Emmelshausen; 10.45 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
mit Abendmahl, ev. Kirche 
Buchholz, anschl. gemüt-
liches Beisammensein bei 
Brot, Wein, Käse und Trau-
ben. Dienstag, 15. Okt.:
9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, ev. Gemeindezentrum 
Emmelshsn. Donnerstag, 
17.Okt.: 15 Uhr Senioren-
Frauennachmittag, ev. Ge-
meindezentrum Buchholz; 
20 Uhr Gospelchor „Huns-
rück Gospel Family“, ev. 
Gemeindezentrum Em-
melshsn.

Ev. Kirchengem. St. Goar
Freitag, 11. Okt.: 15.30 Uhr 
Konfi rmandenunterricht, St. 
Goar; 16.15 Uhr Katechu-
menenunterricht, St. Goar.
Sonntag, 13. Okt.: St. 
Goar: 9.30 Uhr Gottes-
dienst. Oberwesel: 10.45 
Uhr Gottesdienst. Donners-
tag, 17. Okt.: 20.15 Uhr 
Chorprobe „ChoryFeen“, 
Alte Schule Biebernheim.

Plötzlich und unerwartet starb 
unser lieber Papa und 
herzensguter Opa

 16.06.1960     † 01.10.2024*

Du fehlst uns sehr
Chantal, Ronja und Jasmin
Deine Enkelkinder
und alle Angehörigen 

Kondolenzanschrift: Junker Bestattungen, c/o Familie Braun, 
Humperdinckstr. 4b, 56154 Boppard

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 11.10.2024 um 14.00 Uhr im Ruhewald in 
Boppard-Buchholz statt.

Heinz-Josef Braun

Plötzlich und unerwartet starb 
unser lieber Papa und 
herzensguter Opa

*

Heinz-Josef Braun

dessen plötzlicher und unerwarteter – viel zu frühe Tod – 

für uns alle unfassbar ist. Mit ihm verlieren wir einen 

langjährigen und wertgeschätzten Kollegen, der durch seine

Persönlichkeit, Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft äußerst 

beliebt und geachtet war.

Unser Mitgefühl in dieser schweren Zeit gilt seiner Familie. 

 N A C H R U F

Die Kollegen des Bauhofes der Stadt Boppard

Wir trauern um unseren geschätzten Kollegen

Heinz-Josef Braun

Boppard, im Oktober 2024

Foto: Werner Etzkorn
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Landesregierung will Finanzamt in St. Goar schließen
CDU-Abgeordnete setzen sich für Erhalt des St. Goarer Finanzamtes ein

Region. Die Hunsrück-Wan-
derung der CDU-Senioren 
fand bei trockenem Wetter 
statt und erfreute sich großer 
Teilnahme. Der Rundweg, 
führte von Bickenbach über 
den malerischen Gehaich-
nisweg mit wunderschönen 

St. Goar. Der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Marlon 
Bröhr und die CDU-Landtag-
sabgeordneten Tobias Vogt 
und Karina Wächter setzen 
sich mit Nachdruck für den 
Erhalt des Finanzamt-Stand-
ortes in St. Goar ein. Dies 
machen die CDU-Abgeord-
neten in einem Schreiben 
an die zuständige rhein-
land-pfälzische Finanzmi-
nisterin Doris Ahnen (SPD) 
deutlich. „Eine Schließung 
des Finanzamt-Standortes 
in St. Goar stößt bei uns auf 
Unverständnis. Die Pläne 
konterkarieren die Bestre-
bungen einer Stärkung des 
ländlichen Raumes und der 
positiven Entwicklung des 
Welterbes ‚Oberes Mittelr-
heintal‘. Daher setzen wir uns 
mit Nachdruck für den Erhalt 
des Finanzamt-Standortes in 
St. Goar ein“, betonen die 
CDU-Abgeordneten Marlon 
Bröhr, Tobias Vogt und Kari-
na Wächter gemeinsam. 
Hintergrund der Initiative 
sind Pläne der Landesregie-
rung, die Finanzamt-Stand-
orte in St. Goar und St. 
Goarshausen zu schließen. 
Darüber wurden die Mitar-
beiter der betroffenen Be-
hördenstandorte kürzlich 
informiert. Konkrete Infor-
mationen, wie die zeitliche 
Prämisse und die bevorste-
henden Abwicklungsschritte, 
sind dabei offengeblieben.
In ihrem Schreiben an die 
zuständige Ministerin äußern 
die regionalen CDU-Abge-

Aussichten auf den Huns-
rück. Auf halber Strecke 
wurde eine Rast an der XXL-
Bank eingelegt, die allen 
Wanderern Gelegenheit bot, 
die Natur zu genießen und 
sich auszuruhen.
Den Abschluss fand die 

ordneten ihr Unverständnis 
über die Schließungspläne 
und legen zahlreiche Argu-
mente dar. So verweisen sie 
darauf, dass gerade die Stadt 
St. Goar in den vergangenen 
Jahren den Abgang vielfäl-
tiger Behörden und Insti-
tutionen auffangen musste 
und die Finanzbehörde in 
einem zentralen und histo-
rischen Gebäude im Herzen 
der Stadt angesiedelt ist. Die 
CDU-Abgeordneten sehen 
insbesondere auch mit Blick 
auf die Stadtentwicklung und 
die Gestaltung der Innenstadt 
die Wichtigkeit des dauer-
haften Erhalts des Finanz-
amt-Standortes. „So können 
Arbeitsplätze im ländlichen 
Raum erhalten bleiben und 
ein Leerstand in so zentraler 
Lage im Herzen des Wel-
terbes vermieden werden“, 
erklärt der CDU-Landtag-
sabgeordnete Tobias Vogt. 
Und der CDU-Bundestags-
abgeordnete Marlon Bröhr 
ergänzt: „Statt den ländli-
chen Raum strukturell weiter 
zu schwächen, setzen wir uns 
für eine Stärkung ein.“ 
Vor diesem Hintergrund wer-
fen die CDU-Abgeordneten 
die Frage auf, inwieweit bei 
den Schließungsplänen auch 
die Ausrichtung der Bundes-
gartenschau 2029 und die 
damit verbundene Aufwer-
tung des Mittelrheintals in 
den Blick genommen wur-
de. „Eine nahezu zeitgleiche 
Schließung einer zentralen 
Behörde im Herzen der Stadt 

Wanderung in der Pizzeria 
„Roma“ in Bickenbach, wo 
die Teilnehmer den Tag in 
gemütlicher Runde ausklin-
gen ließen.
Das nächste Treffen findet 
am 15. November, 9.30 Uhr, 
in St. Goar unter dem Mot-
to statt: „Es kommt nicht so 
sehr darauf an, wie alt man 
wird, sondern WIE man alt 
wird“. Als Referent konnte 
Dr. med. Gerhard Kleinz ge-
wonnen werden. Anmeldung 
von Mitgliedern und Gästen 
bei Hella Ackermann, Tel. 
0178 8632900.

erscheint uns widersprüch-
lich zu den Investitionen im 
Rahmen der Bundesgarten-
schau, die eine nachhaltige 
Entwicklung des Mittelr-
heintals fördern sollen. Die 
Schließung einer zentralen 
Behörde konterkariert diese 
Bestrebungen“, macht Vogt 
deutlich. 
Die CDU-Landtagsabge-
ordnete Karina Wächter, die 
dem Haushalts- und Finan-
zausschuss des Landtags 
angehört, verweist zudem 
neben dem großen Zuge-
hörigkeitsgefühl der Mitar-
beiter zu ihrem St. Goarer 
Standort auf die Herausfor-
derungen der Finanzverwal-
tung und der Möglichkeit der 
Fachkräftegewinnung gera-
de auch im ländlichen Raum. 
Sie wirft zudem die Frage 
auf, inwiefern Umstrukturie-
rungen zur Stärkung der Fi-
nanzamt-Standorte am Mit-
telrhein in Betracht gezogen 
wurden. 
In ihrem Schreiben bitten 
die CDU-Abgeordneten die 
Finanzministerin um kon-
krete Informationen und 
fordern, die Entscheidung 
der Schließung der Finanz-
amt-Standorte grundlegend 
zu überdenken. „Mit Blick 
auf die Stärkung des ländli-
chen Raumes setzen wir uns 
mit Nachdruck für den Erhalt 
des Finanzamt-Standortes in 
St. Goar ein“, machen die 
CDU-Abgeordneten Marlon 
Bröhr, Tobias Vogt und Kari-
na Wächter deutlich. 

Wanderung der CDU-Senioren-Union 

Wirtschaft · Politik

Neuer „Emmelshausen Gutschein“ 
ersetzt den alten Gutschein

FamilienOrt Boppard: Ein 
Herzensprojekt für die ganze Familie

Emmelshausen. Ab dem 13. 
Oktober wird der bisherige 
Emmelshausen Gutschein 
ersetzt. Dieser wird auch 
digital unter www.emmels-
hausen-gutschein.de zu er-
werben sein.
Alle alten Gutscheine, wie 
im Bild zu sehen, behalten 
ihre Gültigkeit und können 

Boppard. Der neu gegründete 
Verein FamilienOrt Boppard 
hat sich in kurzer Zeit zu 
einem inspirierenden Treff-
punkt für Familien und Ge-
nerationen entwickelt. Hinter 
diesem wunderbaren Projekt 
steht die Vision von Raphael 
Blümmel, einem engagierten 
Erzieher aus Boppard, der 
einen Ort schaffen möchte, 
an dem sich Jung und Alt be-
gegnen, austauschen und ge-
meinsam wachsen konnten.
Der FamilienOrt soll weit 
mehr als nur ein Begeg-
nungszentrum sein: Hier 
können Kinder und Erwach-
sene zusammenkommen, 
um Hobbys zu teilen, Lern-
kurse zu besuchen und von 
Experten wie Kinderärzten 
und Therapeuten begleitet zu 
werden. Auch für Menschen, 
die keine eigene Familie in 
der Nähe haben, bietet der 
FamilienOrt eine wertvolle 
Plattform – etwa für Groß-
eltern ohne Enkelkinder, die 
sich liebevoll um Kinder 
ohne Großeltern kümmern 
möchten. Eine wahre Oase 
der Gemeinschaft und der 
gegenseitigen Unterstützung.
Am 3. Oktober hatte der Ver-
ein eine besondere Veranstal-
tung auf dem Marktplatz von 
Boppard organisiert: Eine 
Pop-up-Spielstraße lud die 
kleinen Besucher dazu ein, 
ihrer Fantasie freien Lauf zu 
lassen, zu spielen, zu toben 

bis zum 31. Dezember 2027 
in den rund 70 teilnehmen-
den Geschäften der Region 
eingelöst werden. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und lö-
sen Sie Ihre alten Gutschei-
ne rechtzeitig ein, um von 
den zahlreichen Angeboten 
in der Region Emmelshau-
sen zu profitieren.

und den Tag zu genießen. 
Dies war nicht nur ein Fest 
für die Kinder, sondern auch 
ein wichtiger Meilenstein für 
den Verein und seine Arbeit.
Um dieses großartige Projekt 
weiterhin zu fördern, wurde 
an diesem Tag eine Tombo-
la veranstaltet. Der gesam-
te Erlös floss direkt in die 
Aktivitäten des FamilienOrt 
Boppard.
„Wir freuen uns sehr darauf, 
dieses Herzensprojekt unter-
stützen zu dürfen. Dafür hat-
ten wir schöne Preise aus un-
serem Apotheken-Sortiment 
für die Tombola vorbereitet. 
Wir wollten damit einen klei-
nen Beitrag leisten, um das 
Engagement des Vereins zu 
würdigen und seine wertvol-
le Arbeit für die Familien in 
unserer Region zu fördern.
Vielleicht können wir auch 
andere Unternehmen und 
Privatpersonen ermutigen, 
sich dem FamilienOrt Bop-
pard e.V. anzuschließen und 
dieses einzigartige Vorha-
ben zu unterstützen – sei es 
durch Spenden, Sachpreise 
oder persönliches Engage-
ment.
Lasst uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass dieses Projekt 
weiter wächst und noch viele 
Familien von den Angeboten 
des FamilienOrts profitieren 
können“, erläutert die ‚Son-
nenschein’ Apotheke Kob-
lenz.
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www.hofer24.de

Anhängerverleih

 Tagespreis 25 �, Wochenende 50 �, 
Gurte ab 1,90 � oder

Hänger f. Autotransport bis 2,7t  70 � 

Tel. 06747 951044

 (PKW-Anhänger)

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Irina Kisilev
Blücherstraße 4  |  56073 Koblenz
info@pflegedienst-elitas.de
www.pflegedienst-elitas.de

Pflegekräe (m/w/d)
Kranken- oder Altenpflegerin in Voll- oder Teilzeit

Wir benötigen Verstärkung: ab sofort oder später 

Jetzt bewerben: 
www.pflegedienst-elitas.de/stellenangebote
oder rufe an unter: 0261 876 73 95

Paßbilder

Emmelshausen
Rhein-Mosel-Str. 65 Fon 06747-7777

Schnell fertig, zum Mitnehmen!

www.photo-poeche.de  

Verlag Strödicke  06742 8100004 oder verlag@rha.de

Wir suchen Zusteller [m/w/d] für

• Liesenfeld
www.rha.de
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J O B B Ö R S E
Stellenmarkt und Ausbildungsplätze

Die Bundesakademie in Boppard ist eine Fortbildungseinrich-
tung der Bundesverwaltung mit angeschlossenem Hotelbetrieb 
für rund 100 Personen. Für den Bereich Service suchen wir ab 
dem 01.01.2025

Haus Boppard
der Bundesakademie für öffentliche Verwaltung e.V.



Möbel Bernd GmbH 
Gewerbepark B9 Nord
Ernst-Abbe-Straße 9
56070 Koblenz 

+49 261 - 304 30 0
info@moebel-bernd.de
www.moebel-bernd.de

Öffnungszeiten
Di − Fr: 10:00 − 19:00 Uhr
Sa: 10:00 − 18:00 Uhr

01. XXL-Longchair-Kombination Bronx in Cord, Armlehne A klappbar, Kufen 
schwarz MR3, ca. 298 x 200 cm, 2298,- ohne Dekoration. Gegen Aufpreis 
Kopfstütze 55 cm mit Rasterverstellung 125,-. 02. Sofagruppe Bionda in Leder 
W2 sand, Metallfuß gebürstet, 2-Sitzer ca. 149 cm, 1278,- Kopfstütze 149,-, 
2,5-Sitzer ca.169 cm, 1349,- ohne Dekoration. 03. Polstergarnitur Collina in 
Stoff PG2, ca. 171 x 324 cm, inkl. 2x Klapparmlehnen, 2 x Sitztiefenverstellung, 
Metallfuß schwarz 3670,-, Kopfstütze 190,- ohne Dekoration. 04. Longchair-
kombination Belladonna in Stoff PG2, Longchair XXL + Zwischentisch + großer 
1 Sitzer mit Armlehne in Sitztiefe 58 cm, ca. 183 x 338 cm, Metallfuß schwarz 
2099,-, Kopfstütze 169,- ohne Dekoration. 05. Relaxsessel Follina innen Leder 
Supreme Brandy, außen Stoff Lania mandarin, Fuß 32, M, 3-motorische Relax-
funktion mit Herz-Waage, 3933,-.

01. Polstergarnitur 
2423,- inkl. Lieferung 

und Montage.

06. Polstergarnitur Lana in Stoff PG2, 
Armlehne E, ca. 177 x 269 cm, Metallfuß 
gebürstet, 1854,-.

07. Modulares Sofasystem Vinz in 
einer Stoff- und Lederkombination. 
Alle unsere Produkte planen wir 
individuell nach Ihren Bedürfnissen.

08. 2-Sitzer Bronson in Leder W2 schwarz, 
ca. 196 cm, inkl. 2 x Sitztiefenverstellung, 
2 x Kopfteilverstellung, 2 x Klapparmlehne, 
Holzrahmen in Eiche geölt, Metallkufe schwarz 
MR3, 2198,-.

01.

02.
05.

03.

04.

Alle Preise bei Bestellung im Möbelhaus inklusive Lieferung und Montage in Euro einschließlich der jeweils gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die angegebenen Preise sind gültig für den Zeitraum bis 30.11.2024  Abweichungen in Struktur, Farbe, Form, Abmessungen, 
Gewicht sowie technische Änderungen gegenüber den Abbildungen und textlichen Angaben sind möglich und bleiben vorbehalten, sowie diese in der Natur der verwendeten Materialien liegen und handelsüblich sind. 


